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Bayerische Taekwondo Union e. V. 
Regionalstützpunkt Oberbayern - Julian Sickinger

Terminhinweise

12.04.  
Country & Line Dance Nachmittag

25.04.  
Frühjahrskonzert Männerchor 

30.04.  
Walpurgisnacht mit den Kirchseeoner Hexen 



Erneuerbare Energie 
mit Preisgarantie.

Wechseln auch Sie zu einem Ökostrom-
Tarif der SWM – Ihrem verlässlichen 
Partner aus der Region.

Lassen Sie sich beraten:

0800 0 796 333
(deutschlandweit kostenfrei)

Jetzt wechseln!

QR-Code scannen oder unter:

swm.de/oekostrom



Erneuerbare Energie 
mit Preisgarantie.

Wechseln auch Sie zu einem Ökostrom-
Tarif der SWM – Ihrem verlässlichen 
Partner aus der Region.

Lassen Sie sich beraten:

0800 0 796 333
(deutschlandweit kostenfrei)

Jetzt wechseln!

QR-Code scannen oder unter:

swm.de/oekostrom

Liebe Kirchseeonerinnen  
und Kirchseeoner,

I in wenigen Wochen wird am Kirchseeoner 
Marktplatz der 10. Maibaum aufgestellt! 

Mein Name ist Franz Demmel und ich bin seit 
dem Start der Maibaum-Geschichte, die am 
1. Mai 1979 begann, dabei. Aufgrund meiner 
eher bescheidenen handwerklichen Fähigkei-
ten darf ich seit 36 Jahren die Kasse führen und 
die Pressearbeit erledigen. Gemeinsam mit dem Götz 
Sepp gehöre ich auch heuer wieder zum Maibaum-Team, ein 
paar alte Haudegen braucht man halt immer.
Den Maibaumstart am 1. Mai 1979 werde ich Zeit meines Lebens nicht ver-
gessen. In den frühen Morgenstunden trafen wir uns am Bauwagen auf dem 
Gelände des Kraus-Hofes, der als Maibaumstüberl diente. Aber der Gang 
zum Maibaum war eine Qual, da es in dicken Flocken schneite. Der Schnee 
ging später in Regen über, sodass das erste Maibaum-Aufstellen nur wenige 
Besucher zum Marktplatz lockte.
Die damals gegründete „Aktion Maibaum“ bestand aus der Marktfeuerwehr, 
dem Trachtenverein und der Kolpingfamilie. Diese zog sich nach vier Mai-
bäumen zurück, dafür sprangen die Edelweiß-Schützen ein, auf die 2015 
der Kegelclub folgte. In dieser Besetzung wird der Sinn des Maibaums, die 
„Pflege der Gemeinschaft“, vorbildlich gelebt und dabei sind echte Freund-
schaften entstanden.
Das Rezept für einen perfekten Maibaum ist ganz einfach: Man braucht mo-
tivierte Menschen, bei uns in Bayern sagt man dazu „Maibam-Narrische“ 
und die alle am richtigen Platz. Das sind die Handwerker, die sich mit Holz, 
Metall und Farben auskennen und diejenigen, die dabei mithelfen. Man 
braucht aber auch kräftige Menschen, die beim Aufstellen anpacken. Und 
dann die Hauptsache: Man braucht einen, der beim Aufstellen Erfahrung hat 
und mit seinem „Hauruck“ und den Anweisungen, wer jetzt am Baum „an-
schieben“ soll, alles im Griff hat. Also einen Menschen wie den Schöpperle 
Peter, der dieses Amt in Perfektion ausübt.
Welche Phasen macht man als Maibaumliebhaber durch? Da ist der Tag, 
an dem der alte Baum umgeworfen wird, das weckt die Vorfreude auf die 
nächsten Monate. Dann kommt Ende Dezember der Tag, an dem der Baum 
im Wald ausgesucht und umgesägt wird - praktisch der Startschuss für die 
Umsetzung. Und dann die heiße Phase ab Ende März mit dem Bewachen und 
der intensiven Bearbeitung im Maibaumquartier. Die Zeit bis zum 1. Mai 
mit anstrengenden Arbeiten und Stüberl-Nächten macht viel Freude, in den 
letzten Apriltagen sehnt man dann aber doch den Tag des Aufstellens herbei.
Ja, und dann folgt der Höhepunkt der Maibaumzeit! Sobald der Baum am 1. 
Mai steht und befestigt ist, spielt die Marktkapelle den Bayerischen Defilier-
marsch. Dieser Moment macht mich stolz.  Um 18 Uhr, wenn ein pfundiges 
Fest endet, mein Geld-Job erledigt ist, stehe ich vor dem neuen Maibaum 
und denke mir: „Danke, dass ich hier lebe und bei so einem liebenswerten 
Brauch mit-wirken darf!“ 
Wenn Sie solche Maibaumgefühle auch spüren wollen, kommen Sie am 
1. Mai ab 10 Uhr zum Marktplatz. Dieses Gefühl werden Sie Zeit Ihres 
Lebens nicht mehr los…

Ihr
Franz Demmel

4 KURZ & KOMPAKT

5 NEUES AUS DEM RATHAUS

9 ABFALL UND UMWELT

9 Müllecke

12 SOZIALES, FAMILIE UND KINDER

20 SENIOREN

20 Café Zam Programm

22 BILDUNG

24 VEREINSLEBEN

36 KIRCHEN

38 VERANSTALTUNGEN

42 MENSCHEN IN KIRCHSEEON

Redaktionsschluss: 

Bis zum 10. April können Sie Beiträge 
für die Mai-Ausgabe einreichen. 

Nach Redaktionsschluss eingereichte 
Artikel können nicht mehr 
berücksichtigt werden.  
Texte und Fotos senden 
Sie bitte per E-Mail an 
kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de
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Das Rathaus-Team ist für Sie da:
Montag – Freitag........... 08 – 12 Uhr
Dienstag......................... 14 – 16 Uhr
Donnerstag.................... 14 – 18 Uhr 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, nutzen Sie auch 
die Terminvereinbarung per Telefon unter 08091 / 552 - 0

Rentenberatung im Rathaus Kirchseeon

Peter Murr bietet Termine zur 
Rentenberatung im Rathaus an. 

Termine im April:  09. und 23.04.2026

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch einen 
Termin mit Herrn Murr unter 0 80 92 / 2 34 42

Behinderten- und Seniorenbeauftragte 
Markt Kirchseeon

Telefonische Beratung oder persönliche 
Sprechstunde nach Terminvereinbarung. 

Sie erreichen Frau Natalie Katholing unter 
der Telefonnummer 08091 / 552 - 521 oder 
per E-Mail: natalie.katholing@gmx.de

Fundbüro: 
Im Fundbüro wurden abgegeben:
• Silberkette 
• einzelner Schlüssel mit Anhänger 
• Schlüsselbund mit Anhänger 
• Geldbeutel

Sollten Sie etwas verloren oder gefunden haben, 
wenden Sie sich gerne an Jenny Schwerdtner 
unter der Telefonnummer 0 80 91 / 5 52 - 0 oder 
unter jenny.schwerdtner@kirchseeon.de

Aktuelle Einwohnerdaten Kirchseeon 7.109
Eglharting 3.582
Buch 259
Osterseeon 114
Riedering 76
Forstseeon 50
Ilching 46

11.236 
Aktiv gemeldete Einwohner mit  
Haupt- und Nebenwohnung 

(Stand: 28.02.2026) 
Einwohnerbewegung im Zeitraum vom 01.02. bis 28.02.2026

Zuzüge

Wegzüge

Geburten

Sterbefälle

64

76

10

9

Unsere Finanzverwaltung informiert

Folgende Steuer ist demnächst fällig:
• Hundesteuer (als Jahreszahlung per 01.04.2026)
Falls Sie uns kein SEPA-Mandat erteilt haben, bitten wir 
um fristgerechte Einhaltung des Zahlungstermins. Information zur Gemeindepolitik 

Alle Informationen zur Arbeit des Markt- 
gemeinderates finden Sie auf unserer 
Homepage www.kirchseeon.de unter der 
Rubrik „Ratsinformationssystem“ 

Marktgemeinderat
Sitzungsbeginn: montags 19 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal, Rathausstr. 1, EG, 85614 Kirchseeon

Geplante Sitzungstermine für 2026
07.04., 27.04.2026 (Änderungen vorbehalten)
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Wahl in Kirchseeon 
abgeschlossen, 
Ergebnis bestätigt 
Wahl der ersten Bürgermeisterin 
oder des ersten Bürgermeisters

Wahl des 
Marktgemeinderats 2026
Sitzverteilung

Die Kommunalwahl 2026 in Kirchseeon ist ordnungsgemäß, 
ruhig und ohne besondere Vorkommnisse verlaufen. Insgesamt 
waren 7.726 Bürgerinnen und Bürger zur Stimmabgabe aufgeru-
fen. Davon haben 4.497 Wählerinnen und Wähler ihr Wahlrecht 
genutzt, darunter knapp 2.570 Briefwähler. Die Wahl wurde in 
acht Urnenwahlbezirken sowie zusätzlich in zehn Briefwahllo-
kalen im Gemeindegebiet durchgeführt.
Für die Organisation und Durchführung waren rund 170 Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer im Einsatz. Sie übernahmen Aufga-
ben in den Wahllokalen, sorgten für einen strukturierten Ablauf 
während des Wahltages und stellten im Anschluss eine sorgfäl-
tige und nachvollziehbare Auszählung der Stimmen sicher. Die 
Auszählung zog sich bis in die späten Abendstunden, konnte je-
doch in allen Stimmbezirken vollständig abgeschlossen werden.
Die anschließende Wahlprüfung ist inzwischen erfolgt. Dabei 
wurden keine Beanstandungen festgestellt. Damit ist das Wahl-
ergebnis formell bestätigt.
Die Durchführung von Wahlen stellt auch auf kommunaler Ebe-
ne eine organisatorische und personelle Herausforderung dar. 
Umso mehr kommt dem Einsatz der ehrenamtlichen Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer eine zentrale Bedeutung zu. Ihr Enga-
gement gewährleistet, dass demokratische Prozesse verlässlich 
und transparent umgesetzt werden können.
Erster Bürgermeister Jan Paeplow bedankt sich in diesem Zu-
sammenhang ausdrücklich für das entgegengebrachte Vertrau-
en sowie für den Einsatz aller Beteiligten: „Mein herzlicher Dank 
gilt allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die mit großem En-
gagement zum Gelingen dieser Wahl beigetragen haben. Ebenso 
danke ich den Bürgerinnen und Bürgern für das Vertrauen. Ich 
freue mich über das Wahlergebnis und sehe es als Auftrag, die 
Arbeit für Kirchseeon verantwortungsvoll und sachlich fortzu-
führen.“
Das gesamte Wahlergebnis für den Markt Kirchseeon, ein-
schließlich der Ergebnisse der Kreistagswahl, kann über die 
Homepage des Marktes Kirchseeon abgerufen werden oder im 
Rathaus eingesehen werden.
Die erste konstituierende Sitzung des neu gewählten Markt-
gemeinderates ist im Mai 2026 vorgesehen. In dieser Sitzung 
werden unter anderem die weiteren Bürgermeister sowie die 
Ausschüsse des Marktgemeinderates bestellt.

 Name Partei Stimmen

Paeplow Jan
1. Bürgermeister

CSU 3.192 

1 Burgmayr-Weigt Barbara CSU 2.435

2 Dr. Markmiller Susanne FDP 2.261

3 Kohl Peter CSU 2.002

4 Katholing Natalie Grüne 1.936

5 Seidinger Klaus UWG 1.881

6 Urgibl Sandra CSU 1.871

7 Bauer Alfons CSU 1.816

8 Hörl Paul CSU 1.800

9 Eringer Christian UWG 1.726

10 Zacher Dominik CSU 1.712

11 Dolinsky Bianka CSU 1.674

12 Emmerich Andreas CSU 1.592

13 Mannseicher Michael CSU 1.584

14 Oberhauser-Hainer Andrea Grüne 1.573

15 Viellechner Klaus UWG 1.539

16 Blanc Barbara UWG 1.531

17 Thalhammer Diana SPD 1.443

18 Eberherr Klaus SPD 1.414

19 Scherer Andreas FDP 1.334

20 Sebele Werner SPD 1.254

21 Höher Martin UWG 1.186

22 Drosta Manfred Grüne 1.121

23 Moder Bettina Grüne 1.066

24 Haider Florian Grüne 1.046

Jan Paeplow

Dr. Susanne Markmiller 37,9 %

62,1 %
24 Sitze

CSU
9

Grüne
5

UWG
5

SPD
3

FDP
2
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 Öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates 
vom 23.02.2026

!  Hinweis:

Der Marktgemeinderat hat sich in seiner Sitzung am 23.02.2026 mit folgenden Themen befasst. Den 
genauen Beschlusswortlaut der Sitzung können Sie, nach Genehmigung der Niederschrift, dem Ratsin-
formationssystem unter www.kirchseeon.de entnehmen.
Alternativ stehen Ihnen die Niederschriften zur Einsicht im Hauptamt des Rathauses bereit.

1  Bürgerfragen

- Kein Beschluss 

2  Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 26.01.2026

Der Marktgemeinderat Kirchseeon genehmigt die Sitzungsnieder-
schrift vom 26.01.2026.

Abstimmungsergebnis: 
20 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

3  Kommunale Wärmeplanung und Energiekonzept des 
Gemeindezentrums Kirchseeon 
Hier: Sachstandsbericht

Der Marktgemeinderat nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis: 
20 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

4  Information über das Gesetz zur Beschleunigung 
des Wohnungsbaus („Bauturbo“) – Einführung 
§ 246e BauGB und weitere Änderungen

Der Marktgemeinderat nimmt die Ausführungen der Verwaltung 
zum Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus „Bauturbo“ 
(Einführung § 246e BauGB und weitere Änderungen) zur Kenntnis.
Die Verwaltung wird beauftragt, zur rechtssicheren Anwendung 
der neuen gesetzlichen Regelungen entsprechende interne Richt-
linien zu erarbeiten, die eine einheitliche und nachvollziehbare 
Verfahrenspraxis gewährleisten.

Abstimmungsergebnis: 
20 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

5  Vollzug des BayStrWG 
Hier: Widmung einer Teilfläche der Rotbuchenstraße

Der Marktgemeinderat beschließt, die Wegfläche auf dem Grund-
stück Fl. Nr. 285/98 der Gemarkung Kirchseeon gemäß BayStrWG 
als Ortstraße zu widmen.

Abstimmungsergebnis: 
20 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

6  Vollzug des Bay. Feuerwehrgesetzes – Freiwillige 
Feuerwehr Markt Kirchseeon 
Hier: Bestätigung des Feuerwehrkommandanten 
und seiner Stellvertreter

Der Marktgemeinderat bestätigt die Wahl von Herrn Robert Keil 
zum Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Markt Kirch-
seeon.
Als seine Stellvertreter werden Herr Sebastian Meinke und Herr 
Michael Bauer bestätigt.
Die Bestätigung wird unter der auflösenden Bedingung erteilt, 
dass Herr Keil, Herr Meinke und Herr Bauer den notwendigen 
Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“ bis zum 31.12.2027 mit Erfolg 
besucht haben.

Abstimmungsergebnis: 
20 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

7  Genehmigung der Spendenannahmen 
aus dem 2. Halbjahr 2025

Der Marktgemeinderat genehmigt die Annahme der in der Anlage 
aufgeführten Spenden aus dem 2. Halbjahr 2025.

Abstimmungsergebnis: 
20 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen
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v.l.n.r. Chiara L’Episcopo, Auszubildende Markt Kirchseeon, Lena Schmid, Mitarbeiterin Markt Kirchseeon, Johann 
Schwaiger, Kreishandwerksmeister Ebersberg, Jan Paeplow, Erster Bürgermeister Markt Kirchseeon, Annemarie Kosel, 
Vorsitzende UnternehmerFrauen im Handwerk Ebersberg, Andrea Olschewski-Schmitt, Vorsitzende der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Freising/Ebersberg, Katja Kürmaier, Geschäftsführerin operativer Bereich Agentur für Arbeit 
Freising/Ebersberg, Sonja Naumann, UnternehmerFrauen im Handwerk Ebersberg, Benedikt Hoigt, Geschäftsführer 
Jobcenter Ebersberg, Walter Brilmayer, stellvertretender Landrat.

Berufsinfo-Messe 2026 in Kirchseeon

R eger Austausch herrschte auf der diesjährigen Berufsinfo-
Messe im Berufsbildungswerk St. Zeno. Rund 700 Besuche-

rinnen und Besucher informierten sich an den Messeständen der 
60 regionalen Unternehmen und Handwerksbetriebe über Ausbil-

dungs- und Berufsmöglichkeiten. Der Markt Kirchseeon ist Mit-
organisator der Veranstaltung und präsentierte sich außerdem mit 
eigenem Infostand.
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Babyempfang im Markt 
Kirchseeon 2026

Am 26. Februar fand unser diesjähriger Babyempfang für 
alle Eltern, die 2025 Nachwuchs bekommen haben, im 

Haus für Kinder statt. Zahlreiche Familien folgten der Ein-
ladung und nutzten die Gelegenheit, sich in angenehmer 
Atmosphäre kennenzulernen und auszutauschen. Vertreten 
waren unsere Krippeneinrichtungen sowie das Landratsamt 
Ebersberg mit Informationen rund um die Tageskinderpflege. 
Auch die Flohkiste stellte ihr Angebot vor. 
Die Besucherinnen und Besucher konnten sich umfassend 
über die verschiedensten Betreuungsmöglichkeiten informie-
ren und offene Fragen direkt mit den Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartnern klären. Der Babyempfang war somit 
eine rundum gelungene Veranstaltung und bot einen wert-
vollen Überblick über die vielfältigen Betreuungsangebote in 
unserer Gemeinde.

Straßenlampe 
defekt? 
Wir bitten um Ihre Mithilfe

Immer wieder erreichen uns im Rathaus Meldun-
gen über defekte Straßenlampen im Gemeinde-

gebiet. Für die Reparatur und Instandsetzung der 
Straßenbeleuchtung ist das Bayernwerk verantwort-
lich. Für die Weiterleitung dieser Schadensmeldun-
gen an das Bayernwerk ist das Technische Bau- und 
Umweltamt zuständig.

Was tun bei ausgefallener Straßenbeleuchtung?
Bitte informieren Sie uns umgehend, wenn eine 
Straßenlampe nicht funktioniert. Hilfreich ist da-
bei der genaue Standort (Straße und Hausnummer) 
sowie die Angabe der Nummer (kleines, weißes 
Schild) der betroffenen Straßenlampe.

i  Ansprechpartner:
Technisches Bau- und Umweltamt
08091 552 – 38 bauamt@kirchseeon.de
Alternativ können Sie auch den Mängelmelder 
„MeldooPlus“ auf www.kirchseeon.de nutzen.

Hinweis zur Reparaturdauer
Die Behebung von Schäden kann – je nach Umfang 
– mehrere Tage, in Einzelfällen auch Wochen in An-
spruch nehmen. Wir bitten um Verständnis, falls die 
Straßenbeleuchtung daher zeitweise nicht uneinge-
schränkt zur Verfügung stehen kann.

Pöringer Str. 12
85614 Eglharting
Tel. 08091/9657 
elektro.auer@t-online.de 
www.der-elektro-auer.de

KLIMAGERÄTE
Effektive Kühlung für ein  

besseres Raumklima im Sommer  
und energie sparendes Heizen in  

der Übergangszeit oder im Winter.

© David Zarzosa - stock.adobe.comK
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Alle Mülltermine finden Sie unter 
www.kirchseeon.de/Termine-Muellabfuhr 
So verpassen Sie keine Änderungen bei der 
Müllabfuhr.  Ansprechpartner im Rathaus: 
Abfallamt, Brigitte Eglseder,  
Telefon 08091 / 552-36

Müllecke
 Wertstoffhof

Hausanschrift: St.-Coloman-Straße 29, 
85614 Kirchseeon-Dorf, Telefon: 0 80 91 / 5 38 12 64 

Es gelten die folgenden Öffnungszeiten:

Öffnungstage März bis November

Montag+ Mittwoch 16 – 18 Uhr

Freitag 15 – 19 Uhr

Samstag 09 – 14 Uhr

Müllabfuhr – Änderungen an Ostern und 
Christi Himmelfahrt 

Restmüllabfuhr

Tour vorverlegt

Montags-Tour, 30.03.2026 Samstag, 28.03.2026

Dienstags-Tour, 31.03.2026 Montag, 30.03.2026

Biomüllabfuhr

Tour verlegt

Montags-Tour, 06.04.2026 Dienstag, 07.04.2026

Dienstags-Tour, 07.04.2026 Mittwoch, 08.04.2026

Abfuhr Gelber Sack

Tour verlegt

Donnerstags-Tour, 14.05.2026 Freitag, 15.05.2026

Hinweis: Die Restmüll- bzw. Biomülltonnen müssen ab 
6.00 Uhr früh für die Müllentsorgung bereitgestellt werden.

Stand: 01.12.2025,  © Jarmila Hajek; Brigitte Eglseder, Abfallamt

1 Do 1 So 1 So 1 Mi 1 Fr 1 Mo

2 Fr 2 Mo 2 Mo 2 Do 2 Sa 2 Di

3 Sa 3 Di 3 Di 3 Fr 3 So 3 Mi

4 So 4 Mi 4 Mi 4 Sa 4 Mo 4 Do

5 Mo 5 Do 5 Do 5 So 5 Di 5 Fr

6 Di 6 Fr 6 Fr 6 Mo 6 Mi 6 Sa

7 Mi 7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So

8 Do 8 So 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo

9 Fr 9 Mo 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di Restmüll gelber S. 1
10 Sa 10 Di 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi

11 So 11 Mi 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do gelber S. 3 Probl.ab. Egl.

12 Mo 12 Do 12 Do 12 So 12 Di Restmüll gelber S. 1 12 Fr

13 Di 13 Fr 13 Fr 13 Mo 13 Mi 13 Sa

14 Mi 14 Sa 14 Sa 14 Di Restmüll gelber S. 1 14 Do 14 So

15 Do 15 So 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo

16 Fr 16 Mo 16 Mo 16 Do 16 Sa 16 Di

17 Sa 17 Di Restmüll gelber S. 1 17 Di Restmüll gelber S. 1 17 Fr 17 So 17 Mi

18 So 18 Mi 18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do

19 Mo 19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr

20 Di Restmüll gelber S. 1 20 Fr 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 Sa

21 Mi 21 Sa 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So

22 Do 22 So 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo

23 Fr 23 Mo 23 Mo Biomüll Gartenabf. 23 Do 23 Sa 23 Di

24 Sa 24 Di 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi

25 So 25 Mi 25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Do

26 Mo 26 Do 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr

27 Di 27 Fr 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa

28 Mi 28 Sa 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So

29 Do 29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo

30 Fr 30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di
31 Sa 31 Di 31 So   

Biomüll

gelber Sack 2

Restmüll

gelber Sack 3

Problemabfall Kirchs.

Restmüll

gelber Sack 3

Christi Himmelfahrt

Restmüll

gelber Sack 2

Biomüll

FronleichnamBiomüll

gelber Sack 3

Restmüll

gelber Sack 2

Papiertonne

Papiertonne

Papiertonne

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Ostermontag

Ostersonntag

Biomüll

Papiertonne

Restmüll

Restmüll

JUNI

Biomüll

MÄRZ APRIL MAI

Karfreitag

Restmüll
Tag der Arbeit

FEBRUAR

Neujahr

JANUAR

Heilige Drei Könige

Restmüll
Restmüll

Papiertonne

Restmüll

Biomüll

Restmüll

gelber Sack 3

Biomüll

Biomüll

gelber Sack 2

Restmüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Papiertonne

Pfingstmontag

Restmüll

Biomüll

Restmüll

Restmüll

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Pfingstsonntag

Restmüll
Restmüll

Restmüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Problemabfall Kirchs.

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

gelber Sack 3

Problemabfall Egl.
gelber Sack 2

gelber Sack 2

Müllkalender 2026

MARKT 
KIRCHSEEON

Markt Kirchseeon
Rathausstraße 1
85614 Kirchseeon
Tel. 08091/552-0
www.kirchseeon.de

Wertstoffhof: 
in Kirchseeon Dorf beim Bauhof 
St.-Coloman-Str. 29, 
Tel. 08091/538 12 64
Öffnungszeiten:
Mo. 16 – 18 Uhr, Mi. 16 – 18 Uhr, 
Fr. 15 – 19 Uhr,
Sa. 9 – 14 Uhr, 
Di. und Do. geschlossen 
In den Wintermonaten Dezember, 
Januar und Februar ist am 
Freitag nur bis 18 Uhr und am 
Samstag nur bis 12 Uhr geöffnet.

Farben geprüft im Sinne der Barrierefreiheit.

Abfallberatung:  
Fr. Eglseder, 
Tel. 08091/552-36 
Abfallentsorgung: 
Fa. Heinz – Moosburg
Hr. Schmid, 
Tel. 08638/85231

Rest- und Biomüll:
Tour 1: Montag 
(in Buch, Riedering und 
Ilching nur Restmüll)
Tour 2: Dienstag
(in Buch, Riedering und 
Ilching nur Biomüll)

Abholung 
Gelber Sack: 
Tour 1: Dienstag
Tour 2: Mittwoch
Tour 3: Donnerstag

Terminänderungen bei allen Abholungen vorbehalten!
Beachten Sie die Feiertagsverschiebungen!

Papiertonne:  
Freitag, 4-wöchentlich

Alle Abfuhrtermine 
mit Straßenver-
zeichnis fi nden Sie 
unter Abfall App:

Freitag 17.04.2026 10.15 – 11.15 Uhr

Freitag 29.05.2026 11.30 – 12.30 Uhr

 Problemabfallsammlung
Jeweils beim Rathaus, Rathausstraße 1 in Kirchseeon 

 Komposthof
Der Komposthof zwischen Zorneding und Eglharting öffnet im 
Frühjahr je nach Witterung ab ca. Mitte März wieder seine Pforten. 
Jeden Samstag von 9 – 12 Uhr kann Gras- und Sträucherschnitt 
kostenlos (bis 0,5 Kubikmeter) barrierefrei abgeladen werden.
Rückfragen unter Tel. 0 80 91/42 26 und 0 160 / 93 80 50 79.
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KIRCHSEEON
AKTUELL

Ihre Werbung mitten ins  
Wohnzimmer der Leser!

Telefon 0 81 61 / 490 06-0 
info@reba-verlag.de
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Sitzungssaal Rathaus Kirchseeon

Terminhinweise

8. März Kommunalwahl 

14. März Repair Café

28. März Einbringen Maibaum 
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Schulspiel 2026 an der Grund- und Mittelschule
Ein erster Schritt in Richtung Schule

M it großer Neugier und ein wenig Aufregung im Gepäck be-
suchten unsere zukünftigen Erstklässler im Rahmen des 

Schulspiels erstmals „ihre“ Schule. Während die Kinder in kleinen 
Gruppen an einem liebevoll gestalteten Probeunterricht teilnah-
men, erste Arbeitsaufträge meisterten, bastelten, malten und die 
Klassenräume erkundeten, konnten die Eltern in Ruhe die Schul-
anmeldung durchführen. Für viele Familien ist dieser Tag ein 
wichtiger Meilenstein. Umso schöner war es zu sehen, wie schnell 
die anfängliche Zurückhaltung der Kinder verflog und wie selbst-
verständlich sie sich auf neue Eindrücke einließen. Spielerisch ge-
wannen die Lehrkräfte erste Einblicke in den Entwicklungsstand 

der Schulanfänger und die Kinder bekamen ein Gefühl dafür, was 
sie im kommenden Schuljahr erwartet.
Parallel dazu bestand für die Eltern die Möglichkeit, sich über die 
Offene Ganztagsschule (OGTS) sowie den Hort (AWO) zu infor-
mieren und anzumelden. Auch der Elternbeirat stand bei Kaffee 
und einer leckeren Auswahl an selbst gebackenen Kuchen für Ge-
spräche bereit. In entspannter Atmosphäre entstanden viele nette 
Begegnungen und ein wertvoller Austausch.
Wir freuen uns schon jetzt darauf, unsere neuen Erstklässler im 
Herbst offiziell willkommen zu heißen!

Text: Karin Leicht, Foto: Privat

Tradition und 
Bildung – ein 
schönes Paar!
Zwei Bäume mussten im Schulhof in Kirchseeon entnommen 

werden, da sie krank waren und eine Gefahr darstellten. 
Den traurigen Resten der ehemals stattlichen Bäume konnten 
jetzt in einer spontanen Aktion neues Leben eingehaucht wer-
den: Zwei Schnitzer des „Perchtenbund Soj Kirchseeon“ nah-
men sich, auf Vermittlung des Museumsleiters des Maskeums, 
Rainer Eglseder, umgehend mit Freude der „Baumstammver-
schönerung mit Maskenmotiven“ an. Innerhalb von zwei Tagen 
entstanden farbenfrohe, in den Pausenhof blickende Reliefs. 
Herbert Schafbauer und Christian Ehrenreich gestalteten diese 
beiden neuen „Aufpasser“ für den Schulhof und konnten damit 
gleich auch die Verbundenheit der „Perschten“ mit Kirchseeoner 
Kindern in ihrer Schule dokumentieren.

Text und Foto: Franz KraxenbergerK
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Wir begrüßen  
den Frühling

Endlich ist es soweit, der langersehnte Frühling ist da und mit 
ihm die ersten Blumen. Die Kinder im Kinderhaus Glockenturm 

verbrachten schon die ersten warmen Tage ohne Matschhose und 
ohne Jacke im Garten – für viele Kinder ein Highlight. Auch in den 
verschiedenen Gruppenräumen ist der Frühling eingezogen. Es wur-
den, wie draußen auf den Wiesen, viele bunte Blumen und Schmet-
terlinge gebastelt, die Fenster verziert, sowie frühlingshafte Bilder 
gemalt. Jeden Dienstag haben die Kindergartenkinder in kleinen 
Gruppen „Musicita“ von der Musikschule Ebersberg. Auch hier ist 
der Frühling natürlich Thema. Die Kinder lernen das Lied „Ich lieb 
den Frühling“ und spielen dazu mit verschiedenen Instrumenten. So 
lernen sie die verschiedenen Instrumente sowie ihre Klänge kennen. 
Die ältere Gruppe lernt auch schon spielerisch die ersten Noten.
Wir freuen uns sehr neues Personal für unser Kinderhaus gefun-
den zu haben, und möchten alle neuen Mitarbeiterinnen ganz 
herzlich bei uns begrüßen.

Text und Foto: Sarah Bachschneider

Nachbarschaftshilfe Kirchseeon baut Pflegeangebot aus

D ie Nachbarschaftshilfe Kirchseeon freut sich ihr Angebot in 
der häuslichen Pflege wieder vollständig und sogar erweitert 

anbieten zu können. Nachdem es, wie bereits berichtet, aufgrund 
des Fachkräftemangels zeitweise Einschränkungen gegeben hatte, 
stehen nun wieder alle Leistungen zur Verfügung.
Pflegedienstleiterin Liane Heimerl (ganz rechts) und Einsatzlei-
terin Barbara Robl (3. von rechts) freuen sich „Mit neuen Kräften 
konnte das Angebot nicht nur gesichert, sondern sogar ausgeweitet 
werden, so dass pflegebedürftige Menschen in Kirchseeon künftig 
noch besser unterstützt werden können.“
„Die Unterstützung von älteren und pflegebedürftigen Menschen 
in ihrem Alltag hat für uns oberste Priorität“, erklärt Vorsitzender 
Michael Hammer. Zum Kernangebot zählt nun wieder die am-
bulante Pflege, die ein möglichst selbstbestimmtes Leben in den 
eigenen vier Wänden ermöglicht.

Ergänzt wird das Angebot durch bewährte Dienste wie „Essen auf 
Rädern“, das täglich warme Mahlzeiten liefert, sowie durch das 
„Schlaraffenland“, die örtliche Tafel-Ausgabe, die Bedürftige re-
gelmäßig mit Lebensmitteln versorgt.
Die Nachbarschaftshilfe Kirchseeon ist außerdem Teil des „Nach-
barschaftshilfe Netzwerks“ des Landkreises Ebersberg, das eine 
enge Vernetzung im Bedarfsfall sicherstellt. „Wir verstehen uns 
nicht als Konkurrenz, sondern als Ergänzung im sozialen Netz des 
Landkreises“, so Hammer.
Wer sich zu den Angeboten, zu einer Mitarbeit oder zu einem 
ehrenamtlichen Engagement näher informieren möchte, 
findet alle wichtigen Hinweise auf der Vereins-Homepage: 
www.nhk-kirchseeon.bayern.

Text und Foto: Michael Hammer

Das Pflege-Team der Nachbarschaftshilfe Kirchseeon
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Buntes Faschingstreiben in der Flohkiste

I n der Flohkiste wurde es vor Kurzem besonders bunt und fröh-
lich – denn Fasching stand auf dem Programm. Eine ganze 

Woche durften die Kinder verkleidet kommen und so waren alle 
jeden Morgen gespannt, welche tollen Persönlichkeiten und Tiere 
sie heute treffen.
Zwischen wilden Tieren wie Löwen und Giraffen hüpft ein Frosch 
umher, während plötzlich eine Minnie Maus auftaucht. Die Poli-
zei schaut einmal beim Waldarbeiter nach dem Rechten und ein 
Glücksbärchen versprüht gemeinsam mit dem Clown einfach 
überall gute Laune.
Bei so großartigen Kostümen darf die passende Faschingsstim-
mung nicht fehlen: Es wurden fröhliche Faschingslieder gehört, 

gemeinsam neu kreierte Faschingshits gesungen und ausgelassen 
getanzt. Mit viel Bewegung, Musik und herrlich viel Kinderlachen 
wurde die Flohkiste kurzerhand zur kleinen Faschingsbühne. An 
diese Woche werden sich sicherlich alle gerne erinnern.
Und wer nun neugierig geworden ist und unsere Flohkiste ein-
mal selbst kennenlernen möchte, ist herzlich zu unserem 
Tag der offenen Tür am 17. April von 09.00 bis 10.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus (Gartenweg 11 in Kirchseeon) ein-
geladen. Interessierte Familien können sich hier ganz in Ruhe in-
formieren, während die Kinder die Flohkiste erkunden und erste 
Flohkisten-Luft schnuppern können.

Text: Stephanie Frohnwieser Foto: Nicole Winter-Settele
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Die Wahl bei der Zeitungs-AG der Klasse 3a

Am 25.2. hat uns Frau Fessler das Buch „Im Dschungel wird 
gewählt“ vorgelesen. In diesem Buch wählen die Tiere neu, 

da sie mit dem Anführer, dem Löwen, nicht mehr zufrieden wa-
ren. Gewonnen hat das Faultier, da es wollte, dass alle miteinander 
friedlich leben und sich gegenseitig zuhören. Im Anschluss haben 
wir in Gruppen eine eigene Partei gegründet und Plakate gestaltet. 
Mit meiner Partnerin Mine habe ich die KAF gegründet. KAF be-
deutet „Klein aber fein“. Wir wollen mit der KAF-Partei den Ort 
Kirchseeon in einen grünen Ort verwandeln. Die Menschen sollten 
friedlich und gesund leben können. Außerdem wollen wir den Kli-
mawandel stoppen. Unser Plakat zeigt ein Auto und einen Haufen 
Müll. Es hat uns sehr gefallen. 

Text: Hannes

Am 8.3.26 war die Wahl zum Bürgermeister in Kirchseeon. Wir 
haben dazu im Klassenzimmer eigene Parteien gegründet und Pla-
kate gestaltet. Meine Partei heißt FuF, das steht für Freiheit und 
Frieden. Unsere Partei tritt dafür ein, dass überall auf der Welt der 
Krieg aufhören soll. Wir sind auch dafür, dass die hohen Preise 
wieder runtergehen. In unserer Partei ist Ole der Bürgermeister. 

Text: Felix

Wir haben in der Klasse 3a zum Thema Wahl schöne Plakate ge-
staltet. Die Partei von Leon, Ida und mir heißt die NUS-Partei. 
Das bedeutet die Natur und Schutz Partei. Uns ist wichtig, dass die 
Natur sauber und frei von Müll bleibt. Jeder sollte auch sicher sein. 
Unser Plakat ist grün mit einem großen Baum drauf. 

Text: Sarah Foto: Sandra Fessler

Krokodilstränen und 
Vorfreude auf die Osterzeit

D a hat der Elternbeirat des Kindergartens Dachsbau mal 
wieder ganze Arbeit geleistet: Dank der Einnahmen beim 

Kinderfasching in der ATSV-Halle am 7. Februar (an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, Sponsoren und vor allem 
an Qualimero und die ATSV-Fußballabteilung) durften die Kinder 
Clowns und Krokodilen beim Weinen zusehen! 
Ja, Sie lesen richtig! Im Rahmen der Oberbayerischen Kinderthea-
tertage im Alten Kino in Ebersberg kamen am 23. März alle Dachs-
bau‘schen Hasen, Mäuse und Bären samt Erzieher:innen – Elternbei-
rat sei Dank, zu freiem Eintritt – in den Genuss des Figurentheaters 
Lehmann und Wenzel + Ulrike Kley). Das Stück „Rotz und Wasser“ 
ist eine liebevoll inszenierte Geschichte für Kinder ab Kindergarten-
alter über all die verschiedenen Tränen, die wir im Laufe unseres Le-
bens weinen. Tränen aus Freude oder Angst, zum Abschied oder aus 
Liebe, jede ist wertvoll und kostbar. Eine weitere kleine, aber höchst 
feine Attraktion im Dachsbau ist das sogenannte „Väterbasteln“ zur 
Osterzeit, welches weniger das Anfertigen neuer Väter, sondern das 
Basteln von Osternestern durch die Väter bedeutet. Das Zusam-
menkommen der Väter ist schon Tradition im Dachsbau und findet 
großen Anklang bei den Hobbybastlern. Jedes der selbstgebastelten 
Werke ist schließlich für ein Kind bestimmt. Das freudige Suchen 
und Finden der bunten Nester im Garten des Dachsbaus schließt als 
Höhepunkt die frühlingshafte Osterzeit ab. Text: Angela Krause-Daum, Foto: Lydia Weber 
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Schafkopfrunde spendet für das 
Schlaraffenland Kirchseeon

Aus einer privaten Schafkopfrunde von Mitarbeitern der Hör-
mann Kommunikation & Netze GmbH ist eine Spendenaktion 

für den guten Zweck entstanden. Über einen Zeitraum von knapp 
eineinhalb Jahren sammelten die Teilnehmer ihre erspielten Beträge 

und stellten sie schließlich der örtlichen Tafel zur Verfügung. Die 
Runde entstand im Frühjahr 2024 nach der Rückkehr von Richard 
Pimpl an seinen früheren Ausbildungsbetrieb in Eglharting. Schnell 
entwickelte sich daraus eine feste wöchentliche Spielgemeinschaft, 
die sich in der Regel dienstags trifft – meist im Gasthaus Hamberger, 
gelegentlich auch beim Neuwirt in Zorneding.
An der Schafkopfrunde beteiligt sind Claudia Giefel, Christine 
Geist, Fabian Lehner, Christina Hauser, Markus Fröhlich sowie 
Richard Pimpl. Früh einigten sich die Beteiligten darauf, Gewinne 
nicht auszuzahlen, sondern in eine gemeinsame Kasse einzuzahlen. 
Ziel war es, den gesammelten Betrag später einer gemeinnützigen 
Einrichtung zukommen zu lassen. Zum Jahresende 2025 wurde 
die Summe auf 300 Euro aufgerundet und an das Schlaraffenland 
Kirchseeon übergeben. Die Einrichtung unterstützt Menschen in 
der Region mit Lebensmitteln und leistet damit einen wichtigen 
Beitrag zur sozialen Versorgung vor Ort. Mit ihrer Spende möchten 
die Beteiligten ein Zeichen für gesellschaftliches Engagement im 
Kleinen setzen – gemeinschaftlich und mit direktem Nutzen für 
die Region.

Text und Foto: Presse/Hörmann

Das Tanzprojekt 3 (9.-13. Klasse) setzte sich mit der Choreografie zum Thema „Schach“ 
gegen alle gegnerischen Teams Oberbayerns durch und gewann Gold!

Medaillenrekord für die Tanzprojekte

Am 10. März brachen rund 120 Schülerinnen und Schüler des 
Gymnasiums Kirchseeon bereits sehr früh Richtung Traun-

stein auf. Der Grund: das oberbayerische Bezirksfinale Tanz! Ganze 
fünf Mannschaften hatten sich aus den Tanzprojekten am „GymKi“ 
herausgebildet, die in mehreren Altersklassen (AK) und Tanzarten 
antraten. Ein stattlicher Fanclub aus Eltern und Großeltern war 
den begeisterten Tänzerinnen nachgereist.
Das Ergebnis des Tages kann sich sehen lassen: Bei den Jüngsten 
in AK 3 konnten wir sogar Silber und Gold nach Hause bringen, 
da die Fünftklässlerinnen (2. Platz) und Sechstklässlerinnen (1. 
Platz) alle anderen hinter sich ließen. In AK 2 Künstlerischer Tanz 

konnten die 30 Mädchen der 7.-9. Klassen Silber ertanzen. Die neu 
gegründete Rock’n’Roll-Truppe aus der gleichen AK schaffte es so-
gar auf Platz 1 und wird den Bezirk Oberbayern nun am 21. April 
in Straubing beim Landesfinale Tanz vertreten. Gleiches gilt für die 
„Großen“ aus AK 1, 9.-13. Klasse: Die 28 Mädchen dominierten das 
Feld und stehen zum dritten Jahr in Folge unangefochten auf Platz 
1 in Oberbayern. Dieses Jahr war der Sieg aber noch emotionaler 
als normalerweise, denn die Gruppe hatte die Choreografie selbst 
erarbeitet. Wir sind so stolz auf euch!

Text und Foto: Anna Faul

Die Mitglieder der Schafkopfrunde (hinten v. l.): Claudia 
Giefel, Christine Geist, Fabian Lehner, Christina Hauser; 
(vorne v. l.): Markus Fröhlich und Richard Pimpl.
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Wie läuft Schule in Griechenland?

I n den Faschingsferien besuchten die Lehrerinnen C. Gutten- 
thaler, K. Wiese und C. Held vom Gymnasium Kirchseeon das 

2. Gymnasium von Almyros in Griechenland im Rahmen des von 
der EU geförderten Erasmus+-Programms für Job Shadowing. 
Begrüßt wurden sie vom Schulleiter T. Ioannis, der sie über das 
Schulgelände führte und Einblicke in den Schulalltag gab.
Anschließend stellten Lehrkräfte zentrale Aspekte des griechi-
schen Bildungssystems vor: Die Sprachlehrerin C. Michalakopou-
lou erläuterte dessen Struktur, die Chemielehrerin M. Tasiopoulou 
informierte über Sonderpädagogik und Inklusion und M. Boukou-
rou präsentierte die Erasmus+-Projekte der Schule, darunter Ini-
tiativen zu Mobbingprävention und Umweltschutz.

Während ihres Aufenthalts hospitierten die deutschen Lehrkräfte 
in verschiedenen Unterrichtsstunden, darunter Englisch, Biologie 
und Kunst, auch unter der Verwendung interaktiver Tafeln. Außer-
dem erlebten sie eine Präsentation traditioneller griechischer Tän-
ze, vorbereitet von Schülern – und tanzten dabei selbst mit. Den 
Abschluss bildete eine Exkursion mit der dritten Klasse zur Histo-
rischen Öffentlichen Bibliothek und zum alten Bahnhof von Milies 
im Pilion-Gebirge. Der Besuch förderte den Austausch bewährter 
Unterrichtspraktiken, stärkte die interkulturelle Zusammenarbeit 
und vertiefte die Vernetzung der Schulen.

Text: C. Guttenthaler, Foto: Charoula Michalakopoulou

Einblick in den Zauberwald 
beim Babyempfang

Am Donnerstag, den 26. Februar 2026, vertraten die stellver-
tretende Hausleitung Sarah Glathe und ihre Team-Kollegin 

Natalie Glasner das Kinderland Zauberwald beim Babyempfang in 
Kirchseeon. Im Rahmen eines Informationsstandes hatten Fami-
lien die Möglichkeit, sich über die Einrichtung zu informieren und 
einen ersten Einblick in die pädagogische Arbeit zu erhalten. Bei 
Kaffee und Kuchen ergaben sich zahlreiche angenehme Gespräche 
und ein schöner erster Austausch mit interessierten Eltern.
Familien, die den Babyempfang nicht besuchen konnten, haben 
selbstverständlich weiterhin die Möglichkeit, sich direkt beim 
Kinderhaus über Krippen- und Kindergartenplätze zu informie-
ren. Kontaktdaten und weitere Informationen bietet die Website 
der Kita unter www.kinderland-zauberwald.de. Anmeldungen 
für einen Krippen- oder Kindergartenplatz sind jederzeit über das 
Elternportal der Gemeinde Kirchseeon möglich.

Text: Simone Klein, Foto: Kinderland PLUS gGmbH
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Faschingsfreuden im 
Johanniter Haus für Kinder

Während sich die Erwachsenen im Großen und Ganzen in 
zwei Lager teilen – Faschingsmuffel auf der einen Seite 

und Menschen, die den Fasching lieben, auf der anderen – finden 
sich unter kleinen Kindern wohl nur wenige, die keinen Gefallen 
an fantasievollen Verkleidungen, Musik, Tanz und ausgelassener 
Stimmung finden.
Und so wurde auch im Haus für Kinder dem unsinnigen Donners-
tag entgegengefiebert, als endlich die Kostüme zum Einsatz kamen 
und Kinder und pädagogisches Personal gemeinsam die Faschings-
gaudi genießen konnten. Besonders beliebt waren Verkleidungen 
als Minions, Elsa oder Super Mario – Helden aus der Fantasiewelt.
Der Tag startete traditionell mit einem Faschingsmorgenkreis. Da-

nach wartete ein reichhaltiges Buffet mit gesunden Lebensmitteln 
und besonderen Speisen für den Faschingstag, das in gemütlicher 
Atmosphäre und mit viel Zeit genossen wurde. In der Krippe kamen 
sogar alle drei Gruppen im Flur zusammen und speisten gemein-
sam an einer langen Tafel. Danach konnten die Kindergartenkinder 
aus verschiedenen Angeboten wählen: In der Turnhalle wurde zu 
Faschingsschlagern getanzt und gemeinsam gespielt, in der Kreativ-
werkstatt entstanden bunte Masken und im Bauraum gab es Frei-
spielmöglichkeiten für alle, die es zwischendurch etwas ruhiger 
angehen lassen wollten. Auch in der Krippe wurde gespielt, gelacht 
und getanzt, bis die kleinen Närrinnen und Narren müde waren.

Text: Ariane Rösler, Foto: Christine Baydar

Waldtage in 
St. Maria

I n unserem Kindergarten finden nun wieder regelmäßig Wald-
tage statt. Gemeinsam machen sich die Kinder zu Fuß auf den 

Weg in den nahegelegenen Ebersberger Forst. Schon der Weg dort-
hin ist für viele ein kleines Abenteuer. Im Wald haben die Kinder 
viel Zeit zum freien Spielen und Entdecken. Dabei gibt es immer 
wieder Spannendes zu sehen: Spechthöhlen in alten Baumstäm-
men, Wildschweinsuhlen im Waldboden oder umgefallene Bäume, 
die sich wunderbar zum Klettern und Balancieren eignen. Mit al-
len Sinnen erleben die Kinder die Natur und können ihrer Neugier 
freien Lauf lassen.
Vielen Dank an unsere Erzieherinnen und Erzieher, die diese be-
sonderen Erlebnisse möglich machen!

Text: Anni Stroh, Foto: Kindergarten St. MariaK
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Vorhang auf für das Selbstvertrauen
In den letzten Wochen startete ein neues Projekt im Spatzennest, 
“Stark & Mutig - Theater & Mentaltraining für Kinder”. Bei dem 
Projekt geht es nicht darum, perfekte Schauspieler auszubilden. 
Vielmehr dient das Theaterspiel als sicherer Raum, um aus der eige-
nen Haut zu fahren. Auch schon in den Gruppen spielen die Kinder 
immer wieder verschiedene Rollenspiele und verkleiden sich gerne. 
Die Kinder schlüpfen in Rollen von wilden Löwen oder mutigen 
Rittern und lernen spielerisch, wie man die eigene Stimme einsetzt 
und eine feste Körperhaltung einnimmt.

Dank der Kombination aus Theaterpädagogik und kindgerechtem 
Mentaltraining lernen unsere Kleinen wichtige Lektionen:

•	 Gefühle erkennen: Was mache ich, wenn ich wütend 
oder traurig bin? Wie fühlt sich das an?

•	 Körperwahrnehmung und Präsenz: Was kann ich bei starken 
Gefühlen machen? Wie komme ich in meinem Körper “an”?

•	 Stimm- und Atemspiele - laut/leise, 
deutlich sprechen, Ruhe finden

•	 Perspektivwechsel-Rollenspiele - 
lösungsorientiert, wertschätzend

Man merkte förmlich, wie die Kinder ein paar Zentimeter gewach-
sen sind – und das nicht nur körperlich. Es ist toll, wenn unsere 
Kinder schon im Kindergartenalter Werkzeuge an die Hand bekom-
men, um ihre eigene Resilienz zu stärken. „Stark & Mutig“ ist kein 
trockenes Training, sondern ein Abenteuer, das die Seele stärkt.

Text: Lisa Fröhlich, Foto: Kinderhaus

Erfahren. Präzise. Herzlich.
In unserer oralchirurgischen Praxis in Grafing bieten wir das 
gesamte Spektrum der Oralchirurgie in einer angenehmen 
Atmosphäre an. Mit Erfahrung, Präzision und Empathie setzen 
wir uns für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden ein.

Terminvereinbarungen unter 08092 / 85 25 75 7 
oder online unter www.die-oralchirurgin.com

Dr. med. dent. Amelie Parvany ∙ Jahnstr. 5 ∙ 85567 Grafing

Termine direkt 
online buchen
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Bewirb Dich gleich per Email: bewerbung.grafing@schoenreiter.de

Sachbearbeiter 
Einkauf/Verkauf m/w/d 
Dein Aufgabengebiet umfasst die elektronische Daten-
verarbeitung von Belegen, Controlling, Büroorganisation 
bis hin zu Kundenbetreuung. 

Du bist aufgeschlossen, flexibel und kommunikativ.
Wir erwarten eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung. 

Verwirkliche Dich bei Schönreiter! Einem familiengeführten, 
wachsenden und zukunftsorientierten Fachhandels- und 
Dienstleistungsunternehmen für bauen und modernisieren
in Grafing b. München.  

Schönreiter
Baustoffe GmbH Grafing
Am Schammacher Feld 6
D-85567 Grafing b. München
T 08092 8577-0
schoenreiter.de

Wir suchen Verstärkung! Fahrer / Kleinbusfahrer / 
Beifahrer / Busbegleitung (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding, Ebersberg und Freising 
suchen wir ab sofort Verstärkung. 

Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung (603 €-Basis/Minijob) oder als 
studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!

Exklusive Designmarkisen 
jetzt zum Winterpreis

Aktion
Winterpreise

Einen weißen Winter können wir Ihnen nicht versprechen.
Aber einen coolen Sommer. markilux – Die Beste unter der Sonne.
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� Unfall-Instandsetzung
� TÜV – HU + AU im Haus
� Klima-Service
� Achsvermessung
� Fehlerdiagnose
� Autoglas-Service
� Reifen-Service

Eichenstr. 14
85614 Kirchseeon 
Tel. 0 80 91/3 93 45 32 
info@kfz-mannseicher.de
www.kfz-mannseicher.de

Reparatur & Service 
aller Marken
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Mit Gas, Ökostrom und Wärme.
Für Sie vor Ort im KundenCenter
Ebersberg (Raiffeisenstraße 1).

© Martin Bolle

Sauber

g’spart!

ZAHNARZTPRAXIS

MUDr.  LAURA HEIDER
Münchner Straße 62 · 85614 Kirchseeon

Mo, Mi, Fr
Di
Mo und Mi
Jeden 3. Freitag bis 17.00 Uhr geö�net

  8.00 - 12.30 Uhr
  7.30 - 12.30 Uhr
14.00 - 19.00 Uhr

Tel.: 08091 56 39 634 · Fax: 08091 56 39 635
praxis@zahnarzt-kirchseeon.de · www.zahnarzt-kirchseeon.de

 

· Tätigkeitsschwerpunkt: Endodontie
  (Wurzelbehandlung) und Prothetik 

· moderne Zahnmedizin für große, 
  kleine  und ängstliche Patienten

Alle Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen –

• Holzbalkone
• Alubalkone
• Anbaubalkone
• Balkonsanierung
• Terrassen
• Dachfenster
• Bauschreinerei
• Möbelschreinerei

• Dachstühle
• Dachsanierungen
• Aufstockungen
• Carports
• Überdachungen
• Fassaden
• Hallenbau
• Eingabeplanung

Rinding 5a • 85560 Ebersberg • Tel.: 0 80 92 / 25 63 40
E-Mail: info@soyer-holzbau.de • www.soyer-holzbau.de

Bundeszertifizierte Qualifizierte  
Kindertagespflegeperson bietet  

liebevolle Betreuung!

Für Kinder von 0 – 4 Jahren in Eglharting/Kirchseeon
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr

Kinder sehen die Welt mit anderen Augen  
und entdecken diese auf ihre eigene,  

individuelle Art und Weise.

Claudia Michaelis
08091 / 6386422

www.kleine-maeusewelt.de
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EN Veranstaltungen im April  2026

MI 01.04. 15:00-17:00 Offene Sprechstunde Schuldner- und 
Insolvenzberatung

DO 02.04. 14:00-16:00 Spui’ratzn, Spielnachmittag für Senioren

SA 04.04. 15:30-16:30 Eine Tasse Kaffee und ein Gespräch

DI 07.04. 09:30-11:00 Vhs Englisch C1

DO 09.04. 14:00-16:00 Spui’ratzn, Spielnachmittag für Senioren

19:30-22:00 Zwei rechts, zwei links zusammengestrickt

FR 10.04. 14:00-17:00 Seniorenstube AWO

SA 11.04. 14:00-15:00 Technik-Workshop mit Roger

MO 13.04. 09:30-11:00 Gedächtnistraining

14:00-17:00 Bridge

DI 14.04. 09:30-11:00 Vhs Englisch C1

14:00-17:00 AK Senioren

18:00-22:00 Schachclub

DO 16.04. 09:00-10:30 Vhs Italienisch B1

14:00-16:00 Spui’ratzn, Spielnachmittag für Senioren

FR 17.04. 14:00-17:00 Seniorenstube AWO,  
Vortrag „Was ist, wenn was ist?“ Ergänzung 
zur Patientenvefügung

SA 18.04. 15:30-16:30 Eine Tasse Kaffee und ein Gespräch

MO 20.04. 09:30-11:00 Gedächtnistraining

14:00-17:00 Bridge

Veranstaltungen im April  2026

DI 21.04. 09:30-11:00 Vhs Englisch C1

DI 21.04. 18:00-22:00 Schachclub

DO 23.04. 09:00-10:30 Vhs Italienisch B1

14:00-16:00 Spui’ratzn, Spielnachmittag für Senioren

19:30-22:00 Zwei rechts, zwei links zusammengestrickt

FR 24.04. 14:00-17:00 Seniorenstube AWO

SA 25.04. 09:00-12:00 Schachclub

15:30-16:30 Eine Tasse Kaffee und ein Gespräch

MO 27.04. 09:30-11:00 Gedächtnistraining

14:00-17:00 Bridge

DI 28.04. 09:30-11:00 Vhs Englisch C1

18:00-22:00 Schachclub

DO 30.04. 09:00-10:30 Vhs Italienisch B1

14:00-17:00 Bridge

Alle Veranstaltungen sind offene Angebote im Café zam, die Sie 
ohne Anmeldung besuchen können. Die vhs-Kurse müssen über 
die vhs Ebersberger Land gebucht werden.

i  Ansprechpartner:
Claudia Wüsthoff, Tel. 0 80 91 / 5 52 - 32
E-Mail: claudia.wuesthoff@kirchseeon.de
Café zam, Münchner Straße 8, 85614 Kirchseeon

Café Zam Miteinander & Füreinander  

Unser Programm im April 2026
„Der Frühling erinnert uns daran, Dinge zu tun, die unser Herz mit Freude erfüllen.“ Oscar Wilde 

Pflegestützpunkt 
Ebersberg

D er Pflegestützpunkt Ebersberg berät Sie rund um das The-
ma Pflege, Pflegeeinstufung, Hilfen im Alter und altersge-

rechtes Wohnen. Unsere Beratung ist unabhängig, neutral und 
kostenfrei.

Ab April finden Sie uns nun auch jeden Dienstag von 8:00 – 
12:00 Uhr im Rathaus Kirchseeon. 

Wir bitten Sie im Vorfeld einen Termin unter 08092 823-702 
zu vereinbaren.

AWO-Seniorenstube 
im Café zam
I n der AWO-Seniorenstube im Café zam ist freitags von 14.00 

bis 17.00 Uhr immer etwas los. Dort treffen sich Mitglieder 
des AWO-Ortsvereins, aber auch Senioren, die nicht dem Ver-
ein angehören, zu einem gemütlichen Beisammensein. Es gibt 
Kaffee und Kuchen sowie Kaltgetränke zu kleinen Preisen. Dafür 
sorgen die Leiterin Renate Maudrey und ihr Team. Die Gäste 
unterhalten sich in froher Runde, spielen Karten oder andere 
Spiele. Zu besonderen Gelegenheiten wie z. B. an Fasching, zum 
Oktoberfest oder an Weihnachten wird die Seniorenstube ent-
sprechend dem Anlass hergerichtet. Dazu servieren die fleißigen 
Helfer Apfelkrapfen oder ein herzhaftes Essen. Auf jeden Fall 
kann man hier für ein paar Stunden den Alltag vergessen.

Text: Brigitte KreppelK
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Ab April neu in Kirchseeon
Angebot der Beratung durch den Pflegestützpunkt vor Ort

E s war schon lange Wunsch des AK-Senioren das Beratungsan-
gebot des Pflegestützpunktes auch nach Kirchseeon zu holen 

und es gab im Vorfeld einige Gespräche von unserer Seite und nun 
hat es geklappt:  Ab April können Sie jeden Dienstag von 8 Uhr 
bis 12 Uhr die Beratung kostenfrei, individuell und neutral in An-
spruch nehmen.

Es ist eine Pflege- und Wohnberatung zu Themen wie 

•	 Pflegegrad
•	 Besuch MDK und ggf. Widerspruch
•	 Leistungen der Pflegeversicherung
•	 Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige
•	 Schwerbehinderung und Informationen 

zu Krankheitsbildern wie Demen
•	 Wohnumfeldverbessernde Maßnahmen 

wie Badumbau und Treppenlifter
•	 Einsatz von Pflegehilfsmitteln und deren 

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten

Wie sie sehen, ein breites Spektrum an Beratung, was mir als Se-
nioren- und Behindertenbeauftragten eine tolle Unterstützung 
und Ergänzung sein wird! 

Nutzen Sie die die Beratungsmöglichkeit und vereinbaren Sie 
einen Termin. Hausbesuche sind auch möglich.

i  Ansprechpartner:
Claudia Wüsthoff, Markt Kirchseeon, Abteilung Soziales,  
Familie und Senioren, Tel. 0 80 91 / 5 52 - 32
E-Mail: claudia.wuesthoff@kirchseeon.de

Natalie Katholing, Markt Kirchseeon, Behinderten- und Se-
niorenbeauftragte, Tel.: 0 80 91 / 552 – 521 oder 
E-Mail: Natalie.Katholing@gmx.de 
oder behindertenbeauftragte@kirchseeon.de

Text: Natalie Katholing

Erzählcafé: Hospiz und Palliativversorgung
Ein offener Raum zum Austausch

DDie AWO-Seniorenstube lädt gemeinsam mit Frau Luberstet-
ter, Pflegerische Leitung im Team „Spezialisierte Ambulante 

Palliativversorgung“ (SAPV), LMU München, zum Erzählcafé ein. 
In dieser Runde geht es um ein Thema, das uns alle betrifft: das 
Leben bis zum Ende und die Begleitung in der letzten Phase.
Der erste Termin findet am 17. April um 14 Uhr statt. Im Mittel-
punkt steht das Thema: „Was ist, wenn was ist“ – eine Ergänzung 
zur Palliativversorgung.
Hier können Interessierte offen über Fragen sprechen, die oft als 
schwierig oder unangenehm empfunden werden: Wie funktioniert 
die letzte Hilfe? Was beinhaltet das „kleine 1×1 der Sterbebeglei-

tung“? Neben diesen Themen gibt es Raum für viele weitere Fragen 
rund um Hospiz- und Palliativversorgung.
Die Vorträge und Gespräche sind offen für alle, egal ob man selbst 
betroffen ist oder als Angehörige*r Unterstützung sucht. Ziel ist es, 
Sicherheit, Wissen und praktische Orientierung zu geben – nicht 
Angst oder Unsicherheit.
Das Erzählcafé bietet eine einfühlsame Gelegenheit, sich mit dem 
Thema auseinanderzusetzen, Erfahrungen auszutauschen und sich 
auf den letzten Weg vorzubereiten – in einem geschützten, respekt-
vollen Rahmen.

Text: Claudia Wüsthoff, Foto: Canva

21

A
P

R
IL

 / 
20

26



vhs Vorträge im April

K eine Anmeldung erforderlich (Abendkasse). Es gilt auch 
die vhs-Vortragskarte.

Grafing – Lesung: Ich denk nicht dran: 
Ein Vermächtnis zu Lebzeiten
Di, 14. April, 19.30 Uhr, Stadtbücherei, Grenzstr. 5

Kirchseeon – Bildervortrag: CAMINO FRANCÉS 
– Jakobsweg in Spanien (siehe Foto)
Mi, 15. April, 19.30 Uhr, Rathaus, Rathausstr. 1, Sitzungssaal
Saint-Jean-Pied-de-Port ist der Pilgertreffpunkt vor dem 
steilen Anstieg über die Pyränen. Erste Station in Spanien ist 
Roncesvalles. Hinter Pamplona folgt der Puerto del Perdon 
mit 40 gigantischen Windrädern. Burgos und Leon waren 
die Hauptstädte ehemaliger Königreiche. Dazwischen liegt 
die heiße, trockene Meseta. Auf dem Weg von Astorga mit 
seinem Bischofspalast nach Ponferrada mit der mächtigen 
Templerburg passiert man das symbolträchtige Cruz de 
Ferro und O’Cebreiro mit nach keltischer Tradition gebauten 
Häusern. Ab Sarria verdichtet sich der Pilgerstrom. In 
Santiago de Compostela versammeln sich unzählige Pilger in 
der Kathedrale. Der Weg bis zum Kap Finisterre ist einsamer.

Ebersberg – Von ChatGPT bis Nvidia – Die 
Hardware hinter Künstlicher Intelligenz
(Der Vortrag wird live im Internet übertragen)
Do, 16. April, 19.30 Uhr, vhs, Dr.-Wintrich-Str. 3, 403

Ebersberg – Cinéma français –  
Film in französischer Originalsprache
Fr, 17. April, 19.00 Uhr, Im Klosterbauhof 1, Saal „Unterm 
First“, 202 (Eintritt frei)

Ebersberg – Vortrag auf Italienisch –  
La superstizione / Der Aberglaube
Mo, 20. April, 19.30 Uhr, vhs, Dr.-Wintrich-Str. 3, 403

Grafing – Gefühle in Form bringen –  
Malerei von den Anfängen bis heute
Di, 21. April, 19.30 Uhr, vhs, Gießstraße 27, EG

Ebersberg – Bildervortrag: Faszination 
Philippinen – Inselreich im Herzen des Pazifiks
(Der Vortrag wird live im Internet übertragen)
Mi, 22. April, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 1, Saal „Unterm 
First“, 202

Ebersberg – Künstliche Intelligenz: Fluch oder Segen?
(Der Vortrag wird live im Internet übertragen)
Do, 23. April, 19.30 Uhr, vhs, Dr.-Wintrich-Str. 3, 403

Grafing – Johann Sebastian Bach – 
sein Leben, seine Musik
Di, 28. April, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

Ebersberg – König Ludwig I. von Bayern
Mi, 29. April, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 1, Saal „Unterm 
First“, 202

Grafing – Zecken – kleine Vampire 
mit großen Auswirkungen
Do, 30. April, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

Jakobsweg in Spanien (Bildervortrag: CAMINO FRANCÉS)
Foto: Heinz Weinmann

K
IR

C
H

SE
EO

N
 A

K
TU

EL
L

22

B
IL

D
U

N
G



 Bücherei
Rathausstraße 1 | 85614 Kirchseeon |  
0 80 91 / 5 52-40 | buecherei@kirchseeon.de | 
www.kirchseeon.de/buch 

Öffnungszeiten:
Montag & Mittwoch.............................10.00 – 12.00 Uhr, 
................................................................ 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag........................................... 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag & Samstag................................ 10.00 – 12.00 Uhr

„The best fashion accessory is a book.“

D as beste Modeaccessoire ist ein Buch. Die Modedesig-
nerin Vivienne Westwood muss es wissen. Aber spart 

euch bitte das Geld für dieses „Chichi“, denn die Bücher im 
Miniformat zum Verzieren der Handtasche kosten gut das 
Sechsfache eines Hardcover-Romans.
Lieber kommt ihr zu uns in die Bibliothek, lieber lest ihr in 
echt. Ein wacher Geist ist viel schicker und tut so gut: wir kön-
nen uns besser, länger konzentrieren, unser Stresslevel und 
der Herzschlag sinken.
Wie aufmerksam Kinder, denen viel vorgelesen wird, zuhören 
können, erlebten wir bei unserer Aktion im Rahmen der „Wo-
chen der Büchereien“. 40 Minuten lang wurde einem Puppen-
spiel gelauscht. Bravo! Die mitgebrachten Kuscheltiere durften 
dann noch in der Bücherei übernachten und waren bei weitem 
nicht so brav.

Die Eröffnungsveranstaltung zu den Bücherei-Wochen fand 
diesmal in Kirchseeon statt. An diesem kurzweiligen Abend 
mit Improtheater und Musik fiel auch den Gästen das Zuhören 
gar nicht schwer!

Wichtig ist außerdem noch:
•	 vom 3. bis 6. April macht das Büchereiteam Pause, ebenso 

der Medienrückgabekasten
•	 in den Osterferien findet das Vorlesen am Mittwochnach-

mittag (4. und 11. April) nicht statt

Wir wünschen euch erholsame Ostern mit Sonne, Schoko-
eiern und Zeit zum Lesen.

Euer Büchereiteam
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Nur noch 
einen 
Monat…
… dann steht der 
neue Maibaum, ohne 
den der Marktplatz 
einfach etwas 
„nackert“ ausschaut.

B is dahin sind in der Halle an der Wasserburger Str. 16 
vielfältige Arbeiten auszuführen. So muss der Baum 

mit Hobeln und Bandschleifern bearbeitet werden, außer-
dem sind die Metallverankerungen vorzusehen, damit die 
Halterung des Baumes und die vielen Schilder angebracht 
werden können. Der letzte Handgriff ist kein einfacher: Es 
gilt dann den von „Geller Immobilien“ gestifteten Baum in 
den Farben Weiß und Blau zu bemalen und das ohne farb-
liche Ausrutscher und mit einer exakten Spirale.
Ab 28.3. freuen sich die Ausrichter-Vereine auf Gäste, die 
im Maibaumstüberl (in der neuen, gemütlichen Alm-
hütte) einkehren.

Öffnungszeiten:
•	 Montag bis Donnerstag jeweils von 18 bis 24 Uhr
•	 Freitag ab 18 Uhr und am Samstag ab 9 

Uhr bis (weit) nach Mitternacht
•	 Sonntag von 9 bis 24 Uhr

Am Freitag, den 1. Mai, ist es dann so weit: der gut 30 m 
lange „Lackl“ wird traditionell mit Schwaiberl und viel 
„Irxnschmoiz“ in die Höhe gestemmt. Das Maibaumauf-
stellen am Marktplatz beginnt um 10 Uhr, da sollten Sie 
sich rechtzeitig einen guten Platz sichern. Wie es sich für 
eine zünftige Feier gehört, ist für reichlich Essen gesorgt, 
dazu gibt’s süffiges Fassbier und andere erfrischende Ge-
tränke. Natürlich dürfen bei einer Maibaumfeier auch die 
grandiosen, selbst gemachten Kuchen, die am Nachmittag 
zum Kaffee serviert werden, nicht fehlen. Für gute Stim-
mung sorgt die Marktkapelle Kirchseeon.

Über den QR-Code  
gibt’s aktuelle Infos  
dazu auf Instagram.

Text: Franz Demmel, Foto: Markt Kirchseeon, Jarmila Hajek
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Was gibt’s Neues  
vom VdK Kirchseeon

B ei unserem monatlichen offenen Stammtisch laden wir 
Gäste ein, die uns wertvolle Informationen und Hilfen ge-

ben: Das letzte Mal war eine Vertreterin der Polizei zu Gast, die 
uns darüber informierte, wie man sich vor Betrugsversuchen 
schützen kann. Diesmal ging es in einem Vortrag um das Thema 
„Sturzprophylaxe“.
Schön, dass wir immer älter werden können, aber das Risiko, 
zu stürzen und ggf. sogar ins Krankenhaus zu müssen, nimmt 
damit halt auch zu. 40 Anwesende wurden von Frau Berninger 
von den Johannitern darüber aufgeklärt, wo die Sturzrisiken 
liegen (z. B. Teppiche, Treppen, Badewanneneinstiege) und wie 
das Sturzrisiko vermindert werden kann (z.B. Griffe, Treppen-
handläufe etc.).
Nun gibt es schon länger die segensreiche Erfindung der Rollato-
ren, ohne die viele ihre Wohnung nicht mehr verlassen könnten. 
Großen Wert legte Frau Berninger darauf, dass die Benutzung 
des Rollators bei der Übergabe vom Sanitätshaus auch erklärt 
wird, denn auch hier kann durch falsche Benutzung ein Unfall-
risiko entstehen.
Außerdem stellte sie den Notrufknopf vor, der von mehreren 
Einrichtungen angeboten wird (z. B. von den Johannitern, dem 
Roten Kreuz oder den Maltesern). Mit diesem Knopf, der etwa 
am Handgelenk getragen wird, kann im Notfall Hilfe gerufen 
werden. Eine weitere segensreiche Einrichtung, vor allem, aber 
nicht nur, für Alleinstehende. Nähere Informationen gibt es bei 
den genannten Anbietern.
Ja, und dann steht im Mai unser diesjähriger Ausflug an. Schon 
mal vormerken: Am 7. Mai haben wir einen Tagesausflug nach 
Landshut geplant. Sie wissen’s noch? Ulm hat ja nun leider nicht 
mehr den höchsten Kirchturm der Welt, aber die Kirche mit dem 
höchsten Backsteinturm der Welt, die steht in Landshut! Und die 
herrliche Kulisse für die Landshuter Hochzeit, wobei die nächste 
erst 2027 ist. 1475 heiratete der bayerische Herzog Georg der 
Reiche (!) die polnische Prinzessin Hedwig und seine Landshu-
ter Untertanen durften sich an den Feierlichkeiten beteiligen. 
Zum Beispiel mussten 323 Ochsen und ca. 40.000 Hühner ihr 
Leben lassen. Und praktisch der gesamte Hochadel, einschließ-
lich des Kaisers, feierte natürlich mit. Für den Rang der Wittels-
bacher bedeutete u.a. das Ausmaß der Feierlichkeiten innerhalb 
des deutschen Hochadels einen großen Schub.
Was gibt’s noch? Am 13. April findet um 18:00 im Gasthof Ham-
berger in Eglharting unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung statt. Wichtig: diesmal steht die Neuwahl des Vorstandes 
auf der Tagesordnung.
Anmeldungen für den Ausflug nach Landshut bitte an
Sonja Naumann, Tel.: 0160 3566725
Unsere nächsten Termine für den offenen Stammtisch im Café 
zam: 4. Mai, 18 Uhr und 1. Juni, 18 Uhr
Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl:
13. April, 18:00 Uhr, Gasthof Hamberger in Eglharting

Text: Bernhard Hoiß

Mehr Licht für die 
Obstbäume der 
Streuobstwiese 
Neukirch

E in großes Anliegen der BN-Ortsgruppe Kirchseeon ist die 
Aktivierung der Streuobstwiese Neukirch. Zusammen mit 

der Gemeinde wurden für die verwaisten Bäume neue Paten ge-
funden. Ein erster Besichtigungstermin vor Ort mit neuen und 
alten Paten machte deutlich: Hier liegt Arbeit vor uns. Gemein-
sam mit dem BN Kirchseeon unter der Leitung von Beate Kiss 
wurden im Frühjahr 2025 die Obstbäume vom Unterwuchs be-
freit. Im zweiten Schritt konnte im Herbst unter Anleitung von 
zwei Fachkräften, dank der Gemeinde, der nötige Baumschnitt 
vorgenommen werden.
Im Februar dieses Jahres wurde die Hecke ausgedünnt, damit 
mehr Licht für die Obstbäume zur Verfügung steht. Vier Stun-
den haben zwei Paten und vier Helfer vom BN fleißig gearbeitet. 
Nun können die zugeschnittenen Bäume hoffentlich wieder bes-
ser gedeihen. Eine reiche Ernte wird der Lohn sein. Als Nächstes 
plant der BN mit den Paten eine „Benjeshecke“. Es werden dann 
die weiter anfallenden Strauchschnitte genutzt, um neuen Le-
bensraum für viele Kleintiere zu schaffen. Jeder kann sich auf 
der noch kommenden Sitzgelegenheit ausruhen und die Streu-
obstwiese genießen, doch die Ernte gehört allein den Paten.
Der Bund Naturschutz möchte sich bei allen Helfern, der Ge-
meinde und dem Bauhof bedanken. Gemeinsam haben wir 
durch unsere Arbeit den Erhalt der Streuobstwiese gewährleis-
tet – das ist aktiver Naturschutz.

Text und Foto: Beate Kiss
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Taekwondo Austrian 
Open 2026
Erfolgreiches Debüt und wertvolle 
internationale Erfahrungen

Am 7. und 8. Februar bot die Olympiahalle in Innsbruck den 
Rahmen für hochklassige Wettkämpfe auf internationalem 

Niveau. Mit dabei war ein kleines, aber leistungsstarkes Team 
des Oberbayernkaders. Ausgewählte Top-Athleten des Regional-
stützpunkts wurden von Cheftrainer Alexander Berghammer 
nominiert, um wertvolle Erfahrung auf Weltranglistenebene zu 
sammeln.
Der Samstag gehörte den Kadetten und Junioren, darunter Sarah 
Ploch, die ihr erstes internationales Turnier bestritt. Bei ihrem 
Debüt lieferte sie sich mit ihrer Gegnerin aus der Ukraine einen 
ausgeglichenen Kampf. Kurz vor Ende der dritten Runde setzte 
Sarah den entscheidenden Treffer und zog verdient ins Halb-
finale ein. Dort traf sie auf die Favoritin der Gewichtsklasse aus 
dem österreichischen Nationalkader. Trotz klarer Taktik und 
konzentrierter Kampfweise musste sich Sarah der erfahrenen 
Athletin geschlagen geben. Mit der Bronzemedaille feierte Sarah 
einen starken Einstand auf internationaler Bühne.
Am Sonntag folgte das Seniorenteam. Zora Zischka hielt mit 
präzisen Kopftechniken lange dagegen, unterlag jedoch ihrer 
Gegnerin aus dem niederländischen Nationalteam. Lisa Schmidt 
lieferte sich mit ihrer Kontrahentin einen ausgeglichenen 
Kampf, verpasste aber den Einzug in die nächste Runde. Bei-
de Athletinnen präsentierten sich dennoch in guter Form und 
nahmen wertvolle Impulse mit. Die gesammelten Eindrücke 
fließen nun in die Trainingsarbeit ein. Nach einer kurzen Rege-
nerationsphase steht die Vorbereitung auf die nächsten Heraus-
forderungen im Mittelpunkt, mit dem klaren Ziel, die gezeigten 
Leistungen weiter auszubauen.

Text und Foto: Alexander Berghammer

Begeisterung, 
die ansteckt
Unser Tennistrainer 
Florian im Porträt

W er Florian (21) auf dem Platz erlebt, spürt sofort: Hier 
steht jemand, der Tennis nicht nur unterrichtet, sondern 

lebt. Seine Begeisterung begleitet ihn schon seit frühester Kind-
heit. Kurz vor seinem dritten Geburtstag nahm ihn sein Vater 
mit auf die nur wenige Meter entfernte Anlage in seiner Heimat 
Hameln in Niedersachsen. Mit dem ausgedienten Schläger sei-
nes großen Bruders in der Hand begann eine Leidenschaft, die 
ihn bis heute prägt. Zu seinen frühesten Erinnerungen zählen 
die ersten Ballwechsel mit seiner Oma - damals entstand die 
Freude am Spiel, die ihn nie mehr losließ.
Nach Kirchseeon führte ihn die Aussicht auf eine wunderschöne 
Tennisanlage, herzliche Menschen und die Chance, die Jugend-
arbeit der Tennisabteilung aktiv mitzugestalten. Als der ATSV 
Kirchseeon anfragte, ob er gemeinsam mit einem befreundeten 
Trainerkollegen Verantwortung übernehmen möchte, war die 
Entscheidung schnell gefallen: Koffer packen, vom früheren Stu-
dienort Hamburg nach München ziehen und ein neues Kapitel 
beginnen.
Seine Trainerlaufbahn startete er bereits mit 15 Jahren, noch 
während der Schulzeit, als er Trainingsgruppen seines Bruders 
übernahm. Heute besitzt er den Trainerschein und bringt Fach-
wissen wie Erfahrung gleichermaßen ein. Besonders am Her-
zen liegt ihm, Kinder und Erwachsene in ihrer Entwicklung zu 
begleiten und ihre Freude am Tennis wachsen zu sehen. Sein 
Ziel ist es, noch mehr Menschen für unseren Sport zu begeis-
tern. Jetzt freut er sich auf die Sommersaison – auf viele Stun-
den draußen, spannende Matches und strahlende Gesichter auf 
unserer Anlage am Falkenberg und dabei Studium und Sport 
erfolgreich zu verbinden.

Text: Christian Seidel, Foto: PrivatK
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Rott am Inn Tel.: 08039 - 24 13
Bad Aibling Tel.: 08061 - 93 93 252
Waldkraiburg Tel.: 08638 - 41 46
Wasserburg Tel.: 08071 - 39 43

Grabdenkmäler  •  Inschriften  •  Renovierungen

info@frankenaturstein.de •  www.frankenaturstein.de

25%
Rabatt

auf Felsen und naturbelassene
Grabsteine aus unseren
Grabmal-Ausstellungen
bis Mai 2026

GmbH

Dr. phil. Cora Steigenberger
Heilpraktikerin für Psychotherapie

St.-Coloman-Str. 15 * 85614 Kirchseeon
08091/3981418 * info@steigenberger.me
www.steigenberger.me 

Gewicht reduzieren vorm Sommerurlaub?
Individuelle Begleitung mit Hypnose

Marktplatz 21  •  85614 Kirchseeon  •  Tel. 0 80 91 / 44 93

Mobil 0 15 90 / 65 95 298  •  info@kirchseeoner-buchladen.de

Öffnungszeiten:

www.kirchseeoner-buchladen.de

Mo:  14.30 bis 18.00 Uhr
Di, Do: 10.00 bis 18.00 Uhr
Mi, Fr: 08.30 bis 13.00 Uhr / 14.30 bis 18.00 Uhr
Sa: 09.00 bis 12.30 Uhr

© Pixabay
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v. l. n. r. hinten: Andreas Marx, Markus Hollerieth, Florian Dierl, Fabian 
Deckner; vorne: Max Keiser, Christian Eringer, Florian Engelberger

Neue Vorstandschaft bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Kirchseeon-Dorf
Christian Eringer zum ersten Vorstand gewählt

W ie jedes Jahr am 6. Januar fand bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Kirchseeon-Dorf die Jahreshauptversammlung statt. 

Zahlreiche Mitglieder kamen zusammen, um auf das vergange-
ne Jahr zurückzublicken und wichtige Weichen für die Zukunft 
des Vereins zu stellen. Zentraler Punkt der Versammlung war die 
turnusmäßige Neuwahl der Vorstandschaft. Christian Eringer 
wurde zum neuen ersten Vorstand gewählt. Ihm zur Seite stehen 
künftig Andreas Marx als zweiter Vorstand und Florian Dierl, der 
das Amt des Schriftführers übernimmt. Markus Hollerith (1. Kom-
mandant), Fabian Deckner (2. Kommandant), Florian Engelberger 
(Kassier) und Max Kaiser (Beisitzer) bleiben in ihren Ämtern.
Die neu zusammengesetzte Vorstandschaft blickt mit Vorfreude 
und Respekt auf die kommenden Aufgaben und betonte, dass sie 
sich über das entgegengebrachte Vertrauen freuen und sich der 
Verantwortung bewusst sind, die mit ihren Ämtern einhergeht.
Die wohl größte Herausforderung steht schon bald an: vom 26. 

bis 28. Juli feiert die Wehr ihr 150-jähriges Bestehen. Die Planung 
ist mit Hilfe des eigenen Festausschusses schon in vollem Gange.
In ihren ersten Worten machten die Neugewählten deutlich, dass 
sie den Verein wieder stärker beleben und das Gemeinschaftsge-
fühl weiter fördern möchten. Neben dem aktiven Feuerwehrdienst 
soll auch das Vereinsleben wieder mehr in den Fokus rücken. Ziel 
sei es, sowohl langjährige Mitglieder als auch den Nachwuchs für 
ein engagiertes Miteinander zu begeistern.
Ein besonderer Moment der Versammlung war der Dank an die 
ausscheidende Vorstandschaft. Die neue Führung würdigte den 
Einsatz und das Engagement in den vergangenen Jahren. Außer-
dem bedankt sich die komplette Vorstandschaft bei allen Helfern 
innerhalb und außerhalb des Vereins für die ehrenamtliche Mit-
hilfe. Mit der neu gewählten Vorstandschaft blickt die Freiwillige 
Feuerwehr Kirchseeon-Dorf optimistisch in die Zukunft.

Text: Florian Dierl, Foto: Freiwillige Feuerwehr Kirchseeon-Dorf

Bäder
Küchenarbeitsplatten
Treppen
Tische / Möbel aus Stein
Grabsteine + Inschriften
Skulpturen
Eingangspodeste
Terrassen
Fliesenarbeiten u.v.m.Rund um die Uhr für Sie da: 

Grafi ng-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafi ng  08092 - 23 27 70 
Poing  08121 - 257 50 30  
Vaterstetten  08106 - 303 50 10  
Zorneding  08106 - 379 72 70  www.bestattungen-imho� .de

Bestattungen

Imho� 

Das Lieblings-
kuscheltier zum 
Abschied. 

Ein persönlicher Gruß 
für die letzte Reise.  

Rund um die Uhr für Sie da
Grafing-Bahnhof  08092 - 862 78 00
Grafing  08092 - 23 27 70
Kirchseeon/Eglharting  08091 - 563 78 40
Poing  081 2 1 - 257 50 30
Vaterstetten  08106 - 303 50 10
Zorneding  08106 - 379 72 70
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Schach geht auch mit wenig Zeit
Max Niessl blitzt sich an die Spitze

S chach ist zwar eigentlich ein sehr langsames Spiel, und wer 
sich einmal richtig in eine Partie vertieft hat, kann leicht viele 

Stunden mit der Suche nach den besten Zügen und dem Weg zum 
Gewinn verbringen. Um die Bedenkzeit bei Wettkämpfen auf ein 
vernünftiges Maß zu begrenzen, wurde einst die Schachuhr ein-
geführt. Elektronische Uhren erlauben inzwischen die Auswahl 
zwischen einer Vielzahl von Bedenkzeitformaten und dadurch 
auch erheblich schnellere Spiele („Blitzschach“), bei denen beide 
Seiten nur wenige Minuten Bedenkzeit haben und die Figuren in 
Sekundenschnelle übers Brett ziehen müssen. Noch schneller geht 
es auf Schachplattformen wie Lichess oder chess.com, wo Schach-
fans aus aller Welt „Bullet Chess“ mit einer individuellen Bedenk-
zeit von nur einer Minute pro Partie online gegeneinander spielen. 
Dagegen werden die Vereinsblitzturniere des Schachclubs Kirch-
seeon seit 2025 mit einem noch recht komfortablen Zeitkontingent 
von 5 min/Partie + 2 sec/Zug ausgetragen, was auch den weniger 
geübten Schachspieler:innen die Teilnahme und das Zuschauen 
erlaubt, ohne gleich schwindelig zu werden.
Auch beim Auftakt zur Vereinsblitzmeisterschaft 2026 am 3. März 
bewährte sich dieser Modus: Trotz mehrerer krankheitsbeding-
ter Absagen nahmen insgesamt neun Vereinsmitglieder teil, auch 

Neuzugang Harro Krötz, der erst kurz vor Turnierbeginn einge-
treten war. Den mit einem Buchpreis prämierten Tagessieg holte 
sich erstmals Max Niessl, der den lange Zeit führenden Christian 
Langer trotz einer Niederlage im direkten Vergleich dann in den 
zwei letzten Runden mit sieben von acht Punkten noch überholte. 
Franz Obpacher belegte punktgleich Platz 2, nachdem er lediglich 
gegen Max verloren hatte.
Ein denkbar knappes Ergebnis, aber kein Zufall: Max Niessl hat 
sich in den vergangenen zwei Jahren konsequent zum Spezialisten 
im Blitzschach entwickelt und durch die Teilnahme an offiziellen 
Wertungsturnieren auch schon eine internationale Blitz-Elozahl 
von 1759 erspielt.
Wir sehen: Schach kann auch mit weniger (Frei-)Zeit erfolg-
reich gespielt werden – es kommt darauf an, wie die Zeit ge-
nutzt wird, und es gibt bestimmt für jede und jeden einen ge-
eigneten Spielmodus.
Der Schachclub Kirchseeon trifft sich zum Spiel- und Trainings-
abend jeden Dienstag ab 19:30 Uhr im „Café zam“, Münchner 
Str. 8, sowie zum Jugendtraining ab 18:00 Uhr. Kontakt: Tel. 
0176 70991153. Weitere Infos: schachclubkirchseeon.de

Text: Christian Langer

MakerSpace EBE im April
Offene Werkstatt und Spotlight

W er einen Blick in das Herz unseres MakerSpace werfen will, 
kann dies im Rahmen der offenen Werkstatt tun. Hier trifft 

man Mitglieder des MakerSpace EBE, die durch die Werkstatt füh-
ren und Fragen zu unserem Verein beantworten.
Termin: Donnerstag, 16. April, 18 Uhr, MakerSpace EBE, Cam-
pus BBW, Gebäude T, Am Hirtenfeld 11.

Im Spotlight „Scherenschnitt mit dem Schneideplotter“ zeigen wir, 
wie man mit einfachen Mitteln aus einem Portrait einen Scheren-

schnitt erzeugen kann. Diesen Scherenschnitt kann man künstle-
risch weiterverwenden und ihn zum Beispiel auf ein T-Shirt dru-
cken oder auch für eine Wanddekoration benutzen. Wie wäre es zum 
Beispiel mit einem T-Shirt für einen Junggesell*innen-Abschied mit 
dem Bild auf der Brust oder auf dem Rücken? Alles ist möglich! 
Termin: Donnerstag, 23. April, 18 Uhr, MakerSpace EBE, Campus 
BBW, Gebäude T, Am Hirtenfeld 11

Text: Uwe Fricke, Foto: MakerSpace EBE
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Information der Freiwilligen Feuerwehr  
Kirchseeon Markt

Die Freiwillige Feuerwehr Kirchseeon Markt wird künftig 
regelmäßig über Themen rund um Feuerwehr und Katast-

rophenschutz informieren.

In kurzen, verständlichen Beiträgen möchten wir Ihnen monat-
lich wichtiges Wissen, praktische Hinweise, Tipps und aktuelle 
Informationen mit Ihnen teilen damit Sie im Ernstfall gut vor-
bereitet sind und Einblick in unsere Arbeit erhalten.

Sirenenwarnung in Bayern
Wenn die Sirene heult, ist schnelle Aufmerksamkeit gefragt. Doch 
was bedeutet das Signal eigentlich? Und wie verhält man sich richtig?
Die Sirenenwarnung ist ein wichtiger Bestandteil des Warnsystems 
im Freistaat Bayern. Sie dient dazu, die Bevölkerung bei Gefahren 
schnell und flächendeckend zu informieren – insbesondere dann, 
wenn akute Risiken für Leben, Gesundheit oder Umwelt bestehen.

Warnung der Bevölkerung
1 Minute auf- und abschwellender Heulton. Der Ton steigt und 
fällt mehrfach innerhalb einer Minute. Dieses Signal bedeutet:  
Es besteht eine akute Gefahr.

•	 Bitte suchen Sie umgehend ein Gebäude auf.

•	 Schließen Sie Fenster und Türen.

•	 Informieren Sie sich über Radio, Warn-Apps 
(z. B. NINA) oder Cell Broadcast.

Entwarnung 
1 Minute Dauerton. Ein gleichbleibender, durchgehender Ton 
von 60 Sekunden. Dieses Signal bedeutet:  Die Gefahr ist vorüber.
Bitte beachten Sie weiterhin eventuelle Hinweise der Behörden.

Alarmierung der Feuerwehr
3 × 12 Sekunden Dauerton mit 12 Sekunden Pause. Dieses Si-
gnal dient ausschließlich der Alarmierung der Einsatzkräfte der 
Feuerwehr.

Wichtig zu wissen
Die Sirene ist ein zentrales Warnmittel des Katastrophenschutzes 
und funktioniert auch bei Stromausfällen oder überlasteten Mobil-
funknetzen. S ie ergänzt moderne Warnsysteme wie Warn-Apps 
und Cell Broadcast.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Kirchseeon Markt bittet alle Bürge-
rinnen und Bürger: Machen Sie sich mit den Signalen vertraut – im 
Ernstfall kann dieses Wissen Leben retten.

Text: Robert Keil

Neue Anzüge für 
Gerätturnerinnen

D ank großzügiger Unterstützung dürfen sich unsere Gerät-
turnerinnen über neue Turn- und Trainingsanzüge freuen: 

durch die Spende der HÖRMANN Gruppe konnten neue langärm-
lige Turnanzüge angeschafft werden. Die Kreissparkasse München 
Starnberg Ebersberg ermöglichte zusätzlich die Anschaffung kurz-
ärmliger Turnanzüge. Die neuen Trainingsanzüge wurden von Im-
mobilien Weidlich bereitgestellt.

M it dieser wertvollen Unterstützung können wir bestens 
ausgestattet und hochmotiviert in die kommenden Wett-

kampfsaison starten. Es ist großartig zu sehen, wie sich die HÖR-
MANN Gruppe, die Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg 
und Immobilien Weidlich für lokale Sportvereine einsetzen und 
damit einen wichtigen Beitrag zur Nachwuchsförderung leisten. 
Vielen Dank für Euren Einsatz und Eure Unterstützung!

Text: Finja Langer, Foto: Klaudia LampkaK
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Ebenerdiger Zugang
(Behindertengerechtes Einkaufen
inkl. WC und speziellen Einkaufshilfen)
Westring 5 • 85614 Kirchseeon 

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag

08.00 - 20.00 Uhr 
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om in unserem Markt.
Zutaten

Für das

finden Sie alle
Osterfest

An den  
Osterfeiertagen  
gibt es wieder  

unser Ostermenü.
Wir bitten um  

Reservierung unter  
Telefon:  

08091 / 9234

Herzlich Willkommen  Herzlich Willkommen  
in der Taverna Bakaliin der Taverna Bakali

Lieferservice  
für griechische 
Spezialitäten

An der Brücke 4  
85614 Kirchseeon  

Telefon: 08091/9234   
info@taverna-bakalis.de

www.tou-bakali.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo - Fr 11.30 bis 14.30 Uhr 

und 17.00 bis 23.00 Uhr
Sa, So, Feiertage 12.00 bis 23.00 Uhr

Warme Küche bis 22.00 Uhr

AB APRIL:
Eröffnung der 

Biergarten- 
saison
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OGV Termin

M ittwoch, den 15. April, 18:00 Uhr
(bitte Terminverschiebung beachten!)

Das aktuelle Programm für diesen Stammtischabend entneh-
men Sie bitte der Lokalpresse!
Auch Nichtmitglieder sind bei allen Veranstaltungen des Vereins 
herzlich willkommen!

Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.gartenbauverein-kirchseeon.de

Auskunft erteilt: Gerda Rothhaupt, 1. Vorsitzende
Hirschenweg 32a, 85614 Kirchseeon
Telefon 08091/2153, E-Mail: gerda.rothhaupt@gmx.de

Spass mit  
4 Pfoten

D ie „Gassigäng“ trifft sich zu gemeinsamen Gassirunden an 
unterschiedlichen Treffpunkten. 

Termine: 11.04. und 25.04. jeweils um 10:00 Uhr

Bei Interesse bitte unter spassmit4pfoten@gmx.de für weitere 
Infos melden.

Text: Christine Henkel

Gemeinschaft und 
Tradition im Frühling bei 
den Seetaler Kirchseeon

D er Trachtenverein Seetaler Kirchseeon blickt auf einen 
gelungenen Hoagarten zurück und bedankt sich herzlich 

bei allen Mitwirkenden. Die Musikerinnen und Musiker, Sän-
gergruppen sowie unser Ehrenvorstand, der humorvoll durch 
den Abend geführt hat, sorgten gemeinsam für eine besonders 
stimmungsvolle Veranstaltung. Ein großer Dank gilt auch allen 
Besucherinnen und Besuchern, die mit ihrem Kommen diesen 
Abend unterstützt haben.
Auch in den kommenden Wochen stehen wieder Termine im 
Vereinsleben an: 
Am 11. April lädt der Verein zum Volkstanzabend mit der Ober-
lauser Tanzlmusi in die ATSV-Halle ein. Freuen Sie sich auf einen 
geselligen Abend mit Musik, Tanz und bayerischer Stimmung. 
Sowohl erfahrene Tänzerinnen und Tänzer als auch Neulinge 
sind herzlich willkommen – im Mittelpunkt stehen die Freude 
an der Musik und das gemeinsame Tanzen.
Ein weiterer wichtiger Bestandteil der gelebten Tradition sind 
die Maibaumwachen vor dem Aufstellen des Maibaums am 1. 
Mai. Dabei treffen sich die Vereinsmitglieder, um den Baum 
zu bewachen und einen alten Brauch zu pflegen. Neben dem 
Schutz vor möglichen „Dieben“ steht auch das gesellige Bei-
sammensein im Mittelpunkt. Für die Wachnächte ist wieder ein 
abwechslungsreiches Programm geplant. Aktuelle Infos gibt es 
auf Instagram und auf unserer Internetseite.
Der Verein wünscht allen Leserinnen und Lesern frohe und ge-
segnete Ostern sowie schöne Feiertage.

Text: Sophia Unruh, Foto: Seetaler Fotografie

 

Seetaler Kirchseeon e.V. 

gegr. 1920 
Heimat- und Gebirgstrachten-

Erhaltungsverein 

 

 

 

Katholische Arbeitnehmerbewegung
Kreisverband Ebersberg und

Ortsverband Kirchseeon

E I N L A D U N G 
zur

Kreisverbandswallfahrt

am So den 19. April 2026
Um 14:00 Uhr startet die Prozession beim Forstamt Eglharting 
(Forstweg 6)

Die Wegstrecke (etwa 3,6 km) führt, über Kies- Straßen im 
Ebersberger Forst. 

Die Andacht in der Kirche Hl. Kreuzauffindung in Neukirchen, 
beginnt um ca. 15:00 Uhr mit Diakon Walter Eberwein aus 
Kirchseeon.

Das Gebetsanliegen ist:
„Wie lebe ich als Christ in der Ära irritierender Politik und 
künstlicher Intelligenz.“

Den Nachmittag schließen wir mit einer gemütlichen Runde im 
Hasi's Bäckerei & Café 

Bei starken Regen beginnt der Rosenkranz um 14:30 Uhr in der 
Kirche Hl. Kreuzauffindung in Neukirchen.

Gäste sind herzlich willkommen.

Zeno Riedl
Kreisvorsitzender

Maria Wieser
Ortsvorsitzende

Parkplätze  gibt  es  bei  der  Kirche  in  Neukirchen  und  beim  Start  am
Forstweg.K
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Der Männerchor Markt Kirchseeon 
meldet sich eindrucksvoll zurück

Am Samstag, den 25. April 2026 lädt der Chor um 19:00 Uhr 
zu seinem diesjährigen Frühjahrskonzert in die ATSV-Halle 

Kirchseeon ein. Unter dem vielsagenden Titel „EINER für ALLE – 
ALLE für EINEN“ erwartet das Publikum ein Konzertkonzept, das 
gleichermaßen neugierig macht wie begeistert.
Ein Solokonzert eines Chores? Was auf den ersten Blick wider-
sprüchlich klingt, entpuppt sich als besonderes musikalisches Er-
lebnis. Bei allen dargebotenen Stücken übernehmen ausgewählte 
Sänger aus jeder Stimmlage solistische Parts. So steht immer wie-
der „EINER“ im Mittelpunkt – getragen, unterstützt und eingebet-
tet vom gesamten Chor. Ein musikalisches Miteinander, das den 
Geist des Chores perfekt widerspiegelt. Für den passenden mu-
sikalischen Rahmen sorgen die Swing Goldies unter der Leitung 
von Ewald Reich, die den Männerchor instrumental begleiten. Am 
Klavier wird Andreas Altherr für zusätzliche klangliche Akzente 
sorgen. Durch den Abend führt als Moderator Wolfgang Schwarz, 
der das Programm mit Charme und Hintergrundinformationen 

abrunden wird. Die künstlerische Gesamtleitung liegt – wie ge-
wohnt – in den bewährten Händen von Michael Riedel, Chor-
leiter des Männerchores Markt Kirchseeon, der für musikalische 
Qualität, Abwechslung und emotionale Momente steht. Das Früh-
jahrskonzert 2026 verspricht einen Abend voller Gemeinschaft, 
musikalischer Vielfalt und hörbarer Leidenschaft. Ein Abend, an 
dem sich zeigt: EINER für ALLE – ALLE für EINEN.Nach vielen 
Jahren fordert der Männerchor seine Konzertbesucher auf, nach 
dem Konzert noch in der ATSV-Halle zu bleiben. Hallenwirt Dieter 
Heidrich bietet Getränke und kleine Speisen an, um in gemütli-
cher Runde gemeinsam mit den Sängern den Abend ausklingen 
zu lassen.
Der Kartenvorverkauf läuft bereits. Karten sind erhält-
lich im Kirchseeoner Buchladen, über ticket-regional.de so-
wie auf der Website des Männerchores Markt Kirchseeon 
www.maennerchor-Kirchseeon.de

Text: Wolfgang Schwarz

Walpurgisnacht auf dem Marktplatz

W enn am Abend vom 30. April plötzlich Besen im Tiefflug 
unterwegs sind, dann ist klar: In Kirchseeon ist wieder 

Hexenalarm!
Am 30. April übernehmen Althexen, Jugendhexen und Kinder-
hexen den Marktplatz. Wild wird um das Feuer getanzt, während 
das Didgeridoo brummt und die Trommeln ordentlich einheizen. 
Hier bleibt kein Fuß still – außer vielleicht der vom Besen, wenn er 
gerade Pause hat. Auch dieses Jahr haben die Hexen und Trommler 
neue Tänze und so manchen Überraschungszauber einstudiert. Ob 
alles klappt? Nun ja … Hexerei ist schließlich auch nur Handwerk! 
Los geht’s bei Einbruch der Dunkelheit gegen 20 Uhr – für Speis, 
Trank und vielleicht den einen oder anderen Zaubertrank ist aber 

schon ab 18 Uhr gesorgt. Und wer den Hexenzauber mit nach Hau-
se nehmen möchte, kann sich mit Festzeichen und andere Hexen-
Andenken eindecken.
Wichtiger Hinweis: Die Walpurgisnacht ist eine glasfreie Zone. 
Wir bitten daher alle Besucher, keine Glasflaschen oder andere 
Glasbehälter mitzubringen und sich an diese Regel zu halten, da-
mit alle sicher und unbeschwert feiern können.
Also: Vorbeikommen, mitfiebern und aufpassen, dass euch kein 
Besen mitnimmt! 
Die Kirchseeoner Hexen und Trommler freuen sich auf alle kleinen 
und großen Zuschauer!

Text: Steffi Keil, Foto: Familie Gramüller
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Kirchseeon sendet starkes Signal an die Politik

E ine Entscheidung des Bundestags mit weitreichenden Folgen 
für tausende Bürger entlang der Bahnstrecke zwischen Mün-

chen-Trudering und Grafing Bahnhof rückt näher. Noch im Laufe 
des ersten Halbjahres 2026 wird sich das Parlament mit dem Aus-
bau des Brenner-Nordzulaufs befassen. Aus Kirchseeon kommt 
deshalb ein deutliches Signal an die Politik, dass beim Ausbau der 
Strecke der notwendige Lärmschutz für die Anwohner nicht auf 
der Strecke bleiben darf.
Auf Einladung von Carmen Wegge (MdB) informierte der über-
parteiliche Arbeitskreis Bahnlärm Kirchseeon bei einer Informa-
tionsveranstaltung am 12. Februar 2026 über die drohenden Aus-
wirkungen des Projekts.
Der Brenner-Nordzulauf ist Teil des sogenannten Scan-Med-Kor-
ridors, einer der wichtigsten europäischen Hauptverkehrsachsen 
für den Güterverkehr. Diese verbindet Skandinavien mit dem 
Mittelmeerraum und damit auch mit der Neuen Seidenstraße. 
Der geplante Ausbau im Abschnitt zwischen München-Trudering 
und Grafing Bahnhof führt dabei durch dicht besiedeltes Gebiet. 
Mit der für das Jahr 2032 geplanten Eröffnung des Brenner-Ba-
sistunnels wird eine massive Zunahme des Güterverkehrs auf der 
Schiene erwartet.
Während südlich von Grafing Bahnhof eine Neubaustrecke mit 
umfassendem Lärmschutz vorgesehen ist, soll im bestehenden 
Abschnitt PA-0 zwischen München-Trudering und Grafing Bahn-
hof durch die Einführung des digitalen Zugleitsystems ETCS die 
Kapazität auf den vorhandenen Gleisen verdoppelt werden.
Die Deutsche Bahn (DB) plant neben einem zweistöckigen Über-
werfungsbauwerk am Rand von Kirchseeon auch den Bau eines 
Überholbahnhofs zwischen Baldham und Zorneding. Diese neuen 
Gleisanlagen sollen einen umfassenden Lärmschutz erhalten. Für 
die übrigen Streckenabschnitte ist jedoch derzeit kein zusätzlicher 
Lärmschutz vorgesehen, obwohl bereits heute die aktuellen Lärm-
grenzwerte überschritten werden.
Dieses Stückwerk an Schutzmaßnahmen bei gleichzeitig realisti-
scher Verdoppelung der Zugzahlen entlang des gesamten Bren-
ner-Nordzulaufs birgt nach Einschätzung des Arbeitskreises er-
hebliche Risiken für die Anwohner. Neben zusätzlichem Lärm und 

Erschütterungen werden signifikante gesundheitliche Belastungen 
befürchtet. Auch negative Auswirkungen auf die Zuverlässigkeit 
des Nahverkehrs (S-Bahn) sowie eine spürbare Abwertung der 
Wohnqualität bis hin zu sinkenden Immobilienpreisen stehen im 
Raum.
Der AK Bahnlärm erläuterte, dass Kirchseeon federführend ge-
meinsam mit betroffenen Kommunen und mit Unterstützung 
einer beauftragten Rechtsanwaltskanzlei gegen dieses Vorgehen 
vorgeht und Entscheidungsträger mit Nachdruck zum Handeln 
auffordert. Aus Sicht des AK ist die derzeitige Planung der DB 
rechtlich nicht haltbar. Urteile des Bundesverwaltungsgerichts 
bestätigen, dass eine Verdoppelung der Streckenkapazität als „we-
sentliche Änderung“ gilt. Damit entstehe ein Anspruch auf Lärm-
vorsorge nach dem strengeren Neubaustandard der 16. Bundes-
immissionsschutzverordnung.
Mit der Veranstaltung forderte der AK Bahnlärm die zuständigen 
Bundestagsabgeordneten auf, die besondere Situation für unseren 
Abschnitt deutlich zu machen und sicherzustellen, dass der not-
wendige Lärmschutz berücksichtigt wird. Frau Wegge (MdB) hat 
ihre Unterstützung zugesagt.
Wie stark das Thema die Menschen vor Ort bewegt, zeigte die 
überwältigende Resonanz auf die Veranstaltung. Trotz zahlrei-
cher parallel stattfindender Faschingsveranstaltungen war der 
Versammlungsort St. Zeno im Berufsbildungswerk mit mehr als 
200 Teilnehmerinnen und Teilnehmern bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Neben vielen Bürgern aus Kirchseeon nahmen auch Bür-
germeister Jan Paeplow sowie Vertreter der Gemeinden Grafing, 
Zorneding, Baldham, Vaterstetten und Grasbrunn teil und haben 
ein deutliches Signal aus der Region an die Bundespolitik gesendet.
Wir informieren Sie vorab über wichtige Ereignisse. 

Bitte senden Sie uns hierzu Ihre E-Mail-Adresse  
unter bahnlaerm.kirchseeon@gmx.de 
oder unter Kontakt über unsere Webseite 
https://bahnlaerm-kirchseeon.de/ 

Text: Armin Dimai, AK Bahnlärm Kirchseeon

Von uns:
Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Attler  Attler  
MarktMarkt
Öffnungszeiten:
Di-Fr: 
Sa: 
Montag Ruhetag

9-18 Uhr
9-13 Uhr

Jetzt vormerken:  Jetzt vormerken:  
Pflanzerltag am  Pflanzerltag am  
18. April von 9-16 Uhr18. April von 9-16 Uhr

Sicher in den Frühling mit neuen Reifen!

über

26
Jahre

Reifen- und Felgen Angebote aller Größen und Marken!

Mit BRIDGESTONE und FIRESTONE Prämie sichern!

PKW - E-PKW - Motorrad - Transporter - LKW
Lagerservice und Räderwäsche.
Schnelle Radwechsel-Termine!
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Unsere TRI-Jugend hat erste Wettkämpfe 
erfolgreich gestaltet

D ie ersten Wettkämpfe zum BTV Memmert Nachwuchscup 
sind bereits absolviert. Bei den „Swim&Run“ in Würzburg 

und Coburg wurden zuerst 400 m Freistil (Kraul) im Hallenbad zu-
rückgelegt. Je nach Meldung der aktuellen Schwimmzeiten waren 
etwa gleich schnelle Kids gemeinsam auf den Bahnen unterwegs. 
Anhand der Schwimmergebnisse wurde dann der 2000-m Lauf 
je Altersklasse gestartet. In Würzburg wurde eine Pendelstrecke 
eingerichtet, da witterungsbedingt die geplante Strecke nicht zur 
Verfügung stand. Damit mussten alle mehrfach Kehrtwendun-
gen vollziehen, um anschließend wieder Tempo aufzunehmen. 
Eine Herausforderung für alle Teilnehmer, die sonst meist gera-

deaus oder auf der Bahn in großen Kurven laufen, wie in Coburg.
Henry Lorenz war bei beiden Wettkämpfen am Start und belegte 
in der Jugend B in den Endabrechnungen den 7. beziehungsweise 
den 4. Platz. Im ersten Jahr heißt es Erfahrungen sammeln, etwa 
bei einem Zusammenstoß im Becken nach einer Rollwende und 
dem Pacing beim Schwimmen und Laufen.
Die weiteren Wettkämpfe unserer Jungs im Obb-Kids-Cup waren 
beim „Swim&Run“ in Markt Inderdorf (14.3.), in Nürnberg bei 
der Sichtung des BTV (Bayrischer Triathlon Verband, 14.3.), und 
wieder beim Nachwuchscup in Rothenburg o.d.T. (12. April).

Text und Fotos: Abteilungsleitung Schwimmabteilung

Version für rechte Seite

Tel.: 0179 - 3405433
Email: barbara.binder@db.com
Münchner Str. 3 | 85614 Kirchseeon

Sie wollen Ihre Immobilie  
verkaufen? Gerne erstellen  
wir für Sie eine unverbindliche  
Marktpreiseinschätzung.

Kommen Sie gerne auf mich zu:
Barbara Binder  
Selbstständige Immobilienberaterin der  
Deutsche Bank Immobilien GmbH

Einfach de
n QR-Code sc

annen.
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Pfarrbüro der Pfarrei Kirchseeon

Bleibinhausweg 2, 85614 Kirchseeon Telefon: 08091/ 56 03 0 E-Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de

Pfarrei St. Joseph Kirchseeon

Wenn Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
vereinbaren möchten, melden Sie sich bitte beim 
Kath. Pfarramt Ebersberg, Tel. 08092 853390, 
E-Mail: st-sebastian.ebersberg@ebmuc.de

Gottesdienste:

DI 07.04 19:00 Uhr Heilige Messe, Buch

DI 07.04 19:00 Uhr Heilige Messe, Buch

SA 11.04 18:30 Uhr Vorabendmesse mit 
Verabschiedung von Pfarrer 
Riedl, anschl. Sektempfang
im Pfarrheim Kirchseeon

DI 21.04 19:00 Uhr Heilige Messe, Kirchseeon-Dorf

Kindergottesdienste:

SO 19.04 10:00 Uhr Kindergottesdienst 
Pfarrheim Kirchseeon

SO 26.04 09:00 Uhr Kindergottesdienst 
Pfarrheim Eglharting

Erstkommuniontermine:

DO 23.04 15:00 Uhr Erstkommunionprobe 
Eglharting

FR 24.04 14:30 Uh Erstkommunionprobe 
Kirchseeon

SA 25.04 10:00 Uhr Erstkommunion, Eglharting

SA 25.04 17:00 Uhr Dankandacht, Eglharting

SO 26.04 10:00 Uhr Erstkommunion, Kirchseeon

SO 26.04 17:00 Uhr Dankandacht 
Kirchseeon

Seniorennachmittage:

DI 14.04 14:00 Uhr Seniorennachmittag 
Pfarrheim Eglharting

DI 21.04 14:00 Uhr Seniorennachmittag 
Pfarrheim Kirchseeon

MI 01.04 19:00 Uhr Heilige Messe entfällt, Kirchseeon

DO 02.04 09:00 Uhr Heilige Messe entfällt, Eglharting

DO 02.04 15:30 Uhr Wortgottesdienst im Altenheim

DO 02.04 19:00 Uhr Eucharistiefeier zum Letzten 
Abendmahl mit Fußwaschung; 
anschl. Anbetung bis 21:30
Kirchseeon

DO 02.04 20:30 Uhr Anbetung Ministranten

DO 02.04 21:00 Uhr Anbetung Kinderkirchenteam

DO 02.04 20:30 Uhr Agape im Pfarrheim; anschl. 
Anbetung in der Erlöserkirche
Eglharting

DO 02.04 16:00 – ca. 
03:00 Uhr

Lange Nacht der Jugend im 
Pfarrheim Kirchseeon

FR 03.04 10:00 Uhr Ökumenischer Kinderkreuzweg 
im Pfarrheim Kirchseeon

FR 03.04 10:00 Uhr Kreuzweg, Eglharting

FR 03.04 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu, Eglharting

FR 03.04 18:00 Uhr Offene besinnliche Stunde mit 
Musik und Texten zum Karfreitag, 
Stille Anbetung bis 19.00 Uhr, 
Kirchseeon

SA 04.04 17:00 Uhr Vesper, Eglharting

SA 04.04 21:00 Uhr Osternacht (Eucharistiefeier) mit 
Speisensegnung, Osterfeuer vor 
der Kirche Kirchseeon

SO 05.04 10:00 Uhr Eucharistiefeier zum Osterfest mit 
Speisensegnung, Eglharting

MO 06.04 10:00 Uhr Eucharistiefeier, Kirchseeon

MO 06.04 13:30 Uhr KAB und der Pfarrgemeinderat 
veranstaltet einen Emmausgang 
zur Kapelle St. Ursula in Ilching.
Start am Bahnhof Kirchseeon. 
Die kurze Andacht beginnt um 
ca. 14.30 Uhr in der Kapelle St. 
Ursula. Anschließend Rückweg 
nach Kirchseeon und Abschluss in 
gemütlicher Runde.K
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Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:

Pfarrerin Renate Zorn-Traving
Telefon: 08092/ 86 34 374  
E-Mail: renate.zorn-traving@elkb.de

Kontakt zur Kirchengemeinde: 

Homepage: www.ebersberg-evangelisch.de
Telefon: 08092/20 40 2  
E-Mail: pfarramt.ebersberg@elkb.de

Evangelische Johanneskirche 

Evangelische Gottesdienste 
Evangelische Johanneskirche,  Gartenweg 11, Kirchseeon  
oder wie ausgeschrieben

Geplante Veranstaltungen in Kirchseeon:
Gemeindehaus, Gartenweg 11  
oder wie ausgeschrieben

FR 03.04. 14:30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu 
mit: Renate Zorn-Traving

SO 05.04. 06:00 Uhr Feier der Osternacht 
mit: Edzard Everts
Evang. Johanneskirche 
Kirchseeon

SO 05.04. 10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Auferstehungskirche Grafing

SO 12.04. 09:30 Uhr Gottesdienst 
mit: Ellen Brandenburg

SO 19.04. 09:30 Uhr Gottesdienst 
mit: Renate Zorn-Traving

SO 26.04. 09:30 Uhr Gottesdienst 
mit: Martin Busch

SA 02.05. 18:00 Uhr Vorabend-Gottesdienst zur 
Konfirmation mit Abendmahl 
mit: Renate Zorn-Traving

SO 03.05. 10:00 Uhr Konfirmation 
mit: Renate Zorn-Traving

MO 13.04. 14 Uhr Seniorencafé
Alle jüngeren und älteren Senioren 
sind willkommen zu einem 
bunten Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen, mit Liedern, Geschichten, 
dem einen und anderen Tanz 
im Sitzen sowie natürlich 
gemütlichem Beisammensein.
Evang. Gemeindehaus, Gartenweg 
11, Kirchseeon
mit: Monika Rose

SA 18.04. 09:30 Uhr Konfi3
Evang. Gemeindehaus, 

SA 18.04. 20:00 Uhr Cocktail & Kino “Konklave” 
Einlass ab 19:00 Uhr. 
Anmeldungen im Vorfeld 
sind empfehlenswert an uschi.
bittner@t-online.de.Der 
Unkostenbeitrag von 8,88 € 
beinhaltet den Eintritt und den 
ersten Cocktail.
Evang. Gemeindehaus, 
mit: Uschi Bittner

Kirchseeon |  Marktplatz 5 |  08091 / 539 061
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03

• Planung einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge
• auf Wunsch Hausbesuch

www.bestattungsdienst-pietas.de

Tag & Nacht
dienstbereit

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

      
 

  

 

 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Ebersberg
08092/88403

Sieghartstraße 15

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Edling
0 80 71 / 5 26 44 40
Wasserburg am Inn
0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach
0 80 39 / 13 45
Hörlkofen
0 81 22 / 9 59 88 00

Höhenkirchen/Siegertsbrunn
0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München
0 89 / 62 17 15 50
Vaterstetten Annahmestelle
im Gartencenter Ziegltrum
0 81 06 / 3 06 21 88
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Wir nehmen uns Zeit 
� r Ihre Fragen!
Ihr Peter Ball und 
Wolfgang Wochermaier

Informieren Sie sich auf 
unseren Erstberatungsabenden 
Beginn: 19.00 Uhr (bei uns im Haus)
Anmeldung unter: Tel 08092 2490
info@wochermaier.de
Wildermuthstr. 6 · 85560 Ebersberg

Wochermaier
Bad | Heizung | Solar | Service

Welche Energiequelle passt 
zu Ihrem Bestandshaus? 
• Kann der gute Kessel bleiben?
• Sonne, Öl, Gas, Holz, Pellets 

oder Wärmepumpe?

• Weg von Öl und Gas
• Energieträger fl exibel wählen
• Wärmepumpe, Sonnenstrom 

und Sonnenwärme
effi  zient nutzen

Sauber und sicher: 
hygienisches Trinkwasser 
richtig nutzen und behandeln.

• Sonnenstrom  • Batteriespeicher
• Stirlingmotor zur Stromerzeugung
• Wärmepumpe

ENERGIE-ABEND nächster Vortrag: 
15.04.2026 und 06.05.2026  

ENERGIE-SPAR-ABEND nächster Vortrag: 
22.04.2026 und 13.05.2026

WASSER-ABEND
nächster Vortrag: 
22.07.2026

ERNEUERBARE-ENERGIEN-ABEND
nächster Vortrag: 
20.05.2026 und 15.07.2026

April

Mi
01.04.

15:00

Deutsche Parkinsonvereinigung  
SHG Landkreis Ebersberg
Fachvortrag zur Parkinsonkrankheit: 
Bei welchen Medikamenten 
müssen wir aufpassen
Referent: Prof. Dr. Johannes 
Schwarz, KKH Ebersberg
Wirtshaus Zur Landlust, Baldhamer 
Str. 99, 85591 Vaterstetten 

Markt Kirchseeon

Vereine 

Andere Veranstaltungen 

Sprechstunden/Rentenberatung

Di
07.04. 

19:00

Markt Kirchseeon
Sitzung des Marktgemeinderats  
Rathaus, Sitzungssaal, Rathausstr. 1

Do
09.04.

Markt Kirchseeon
Rentenberatung / Terminvereinbarung 
unter 08092 23442  
Rathaus, Rathausstr. 1

Sa
11.04.
20:00

Seetaler Kirchseeon
Volkstanzabend  
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7 

So
12.04.

15:00

Markt Kirchseeon
Country & Line Dance 
Nachmittag mit Ronny Nash  
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7 

Do
23.04. 

18:00

MakerSpace EBE
Spotlight Scherenschnitt mit 
dem Schneideplotter  
MakerSpace EBE, Campus BBW, 
Gebäude T, Am Hirtenfeld 11

Do
23.04. 

Markt Kirchseeon
Rentenberatung / Terminvereinbarung 
unter 08092 23442  
Rathaus, Rathausstr. 1

Sa
25.04. 

19:00

Männerchor Markt Kirchseeon
Solokonzert: EINER für 
ALLE, ALLE für EINEN  
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7

So
26.04. 

10:00 - 14:00 

Markt Kirchseeon
Flohmarkt  
Marktplatz 

Mo 
27.04.

19:00

Markt Kirchseeon
Sitzung des Marktgemeinderats  
Rathaus, Sitzungssaal, Rathausstr. 1

Do
30.04.

20:00

Kirchseeoner Hexen
Walpurgisnacht  
Marktplatz 

Fr
01.05.

10:00

Team: Aktion Maibaum
Maibaumaufstellen  
Marktplatz 
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COUNTRY
 Line dance 
NAchmittag

COUNTRY
 Line dance 
NAchmittag

SO 12.4.2026       ATSV Halle   
Sportplatzweg 7    85614 Kirchseeon

Einlass 14:30 Uhr          Beginn 15:00 Uhr 
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Ronny Nash  
& his Whiteline 

Casanovas

Tanzshow 
Wild West Boys

www.kirchseeon.de
15 € zzgl. VVK

Tickets online oder 
im Kirchseeoner 
Buchladen

Die Parkplätze vor Ort sind begrenzt. 
Wir empfehlen die Anreise mit
öffentlichen Verkehrsmitteln. 

www.kirchseeon.de

So 
26.04.

Marktzeit
10-14 Uhr

Flohmarkt
Kirchseeon – »Marktplatz«

Stand-Anmeldung per E-Mail an: ordnungsamt@kirchseeon.de 
Der Markt findet vorbehaltlich ausreichender Anmeldungen statt.

Veranstalter: Markt Kirchseeon  Rathausstraße 1  85614 Kirchseeon  Tel: 08091 552-0
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Verkaufsoffener Sonntag

Marktplatz

Kirchseeon
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Bringt Euer Fahrrad mit und nutzt unseren Bringt Euer Fahrrad mit und nutzt unseren 
kostenlosen Service:kostenlosen Service:
• Fahrradcheck
• Fahrradwaschstraße
• ADFC - Fahrradcodierung und Radlbasar
• • AK-Radverkehr - Vorstellung RadwegekonzeptAK-Radverkehr - Vorstellung Radwegekonzept
• • Fundrad-VersteigerungFundrad-Versteigerung
• • LRA Ebersberg - InfostandLRA Ebersberg - Infostand

Kommt vorbei und macht Euer Fahrrad startklar 
für die Saison!

Fahrradchecktag
Macht Eure Räder fi t!

Kirchseeon
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 Marktplatz

Kirchseeon

Sa 09.05.
10-15 Uhr

Veranstalter: Markt Kirchseeon  Ansprechpartnerin: Silke Mohs  Markt Kirchseeon  Rathausstraße 1  
85614 Kirchseeon  Tel. 08091 552-34  Mail: silke.mohs@kirchseeon.de

www.kirchseeon.de

FahrradwaschstraßeRadlbasar + Fundrad-Versteigerung   

Radlbasar + Fundrad-Versteigerung   

Festhalle
85614 Buch

Täglich Täglich 
BarbetriebBarbetrieb

feuerwehr Buch
125Jahre

Bucher WeinfestBucher Weinfest
ab 19.00 Uhr mit Holzofenpizza
und der Glonner Musi

FestsonntagFestsonntag
ab 08.00 Uhr Festgottesdienst, Festzug &  
Mittagstisch und der Kirchseeoner Marktkapelle

Smokey MondaySmokey Monday
ab 19.00 Uhr mit Spareribs & Pulled Pork 
vom riesen Smoker und Bairer Blech

SamstagSamstag
13.JUNI13.JUNI

SonntagSonntag
14. JUNI14. JUNI

MontagMontag
15.JUNI15.JUNI
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…Ihr Autofreund in Ebersberg

Münchner Str. 14 85560 Ebersberg Tel.: 08092/85777 -0

www.autohaus-eichhorn.deOPEL

• Neu-,Jahres- und
Gebrauchtwagen

•Wartung, Reparatur

• Unfallinstandsetzung

• TÜV, AU-Abnahme

• Reifenservice,
Reifenhotel

• Pannenhilfe,
Leihwagen

• Autoglasservice,
Reparatur und Ersatz

direkt neben

der Kreisklinik

www.rothmoser.de

ÖKO
STROM  RE

100 % ERNEUERBARE ENERGIE 
+ REGIONALFÖRDERBEITRAG

WEITERE INFOS UNTER 
KLIMA-INVEST.DE/REGIO

Mitglieder haben die Sportvereine, die von 
Rothmoser gesponsert werden - von der 
Jugend bis zur Seniorenmannschaft.

8.550
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Walter Rädler

„Wir Schachspieler sind Denker, Tüftler, Brainies!“
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D er König fehlt! So geht das Fotoshooting ja gar nicht!“ Walter 
Rädler eilt zurück in sein Klassenzimmer, wo er in einem 

Schrank voller Schachfiguren schnell fündig wird. Es ist ein fröh-
licher Raum. An der Decke hängen Wimpelketten – natürlich 
weiß-blau! – die Wände sind bedeckt mit bunten Zeichnungen und 
Fotos, in den Regalen stapeln sich Bücher. Viele Bücher. „Rund 800 
werden es wohl sein!“, erläutert der Pädagoge, als er den fragenden 
Blick der Reporterin bemerkt. Nach Stationen in Steinhöring und 
Oberndorf gehört er seit fast 20 Jahren zum Kollegium der Grund- 
und Mittelschule Kirchseeon. „Lesen ist der Schlüssel zu privatem 
und beruflichem Glück!“
Moment mal. War man nicht angetreten, um ein Gespräch über 
das „Spiel der Könige“ zu führen, das der von der Europäischen 
Schachunion zum deutschen Schachbotschafter gekürte Rädler 
seinen Erst- und Zweitklässlern zusätzlich zum normalen Unter-
richt in einer AG nahebringt? Und nun soll es plötzlich um die 
Vorzüge des gedruckten Wortes, um „Kino im Kopf “ gehen?
Der Mann im blauen Pulli lacht. Klar findet er, dass eigentlich je-
der Mensch die Chance haben sollte, auf spielerische Weise zum 
Schachspiel zu finden. „Schach macht Kinder schlau und sozial! 
Es trainiert das logische Denken und die Konzentration, fördert 
außerdem Kommunikation und Gemeinschaft.“
Dennoch sei dieser Sport nicht besser als Literatur, Kunst, Schau-
spiel oder Musik – alles Elemente, mit denen man den regulären 
Schulstoff idealerweise ergänzen sollte. Weswegen die Schülerin-
nen und Schüler bei ihm auch lernen, Flöte zu spielen.
Wohlgemerkt, wer hier mit so viel Elan über ganzheitliches Lernen 
spricht, ist nicht nur Ex-Vizepräsident des Deutschen Schachbun-
des und der Deutschen Schulschachstiftung sondern wurde auch 
von der Deutschen Schachjugend für seine Verdienste um die Öf-
fentlichkeitsarbeit mit dem „Goldenen Chesso“ ausgezeichnet. Vor 
allem aber hat er schon mehr als 700 Lehrkräfte und Erzieher zu 
Multiplikatoren jenes Spiels gemacht, das ihn seit seinem fünften 
Lebensjahr begeistert und über dessen positive Auswirkungen auf 
Schülerinnen und Schüler er 1992 sogar seine Zulassungsarbeit 
zum Examen geschrieben hat.
Kein Wunder also, dass Rädler ohne lange nachzudenken eine gan-
ze Reihe weiterer Vorzüge nennen kann. „Um gemeinsam Schach 
zu spielen, muss man nicht einmal dieselbe Sprache sprechen“, er-
klärt der 59-Jährige, der dank kanadischer Mutter, Großvater aus 
Schottland sowie Oma mit norwegischen Wurzeln zweisprachig 
(Englisch und Deutsch) aufgewachsen ist.
Zudem sei Schach ein Sport, den sich jeder leisten könne: „Bretter 
und Figuren gibt es für unter 20 Euro und es kommt auch nichts 
mehr dazu.“ Ein nicht unerheblicher Punkt in einer zunehmend 
von finanzieller Ungleichheit geprägten Gesellschaft.
Rädler selbst stammt zwar aus einem Professorenhaushalt, hat 
aber das Schachspiel nie als elitäre Beschäftigung begriffen – und 

schon gar nicht als Freizeitvergnügen für Sonderlinge. „Ja, wir sind 
Denker, Tüftler und Brainies, haben aber auch ganz „normale“ 
Hobbys“, sagt der 1860er-Fan mit einem kleinen Lachen.
Überhaupt lacht er gern und viel, dieser Lehrer aus Leidenschaft. 
„Ich liebe meinen Beruf über alles – mit tollen Kindern, netten 
Eltern, lieben Kollegen. Jeden Tag freue ich mich auf die Arbeit. 
Es ist ein Geschenk.“
Gleichzeitig sieht Rädler aber auch, dass sich in der Schulland-
schaft einiges ändern müsste. Etwa bräuchte es sehr viel mehr 
Männer in einem Umfeld, in dem ein Großteil der Kinder oft 
einen Achtstunden-Tag verbringt. Nicht notwendigerweise jene 
Art Männer, wie sie ursprünglich im Schuldienst eingesetzt wur-
den – „nämlich ausgemusterte Soldaten“. Sondern Männer (und 
natürlich auch Frauen), die, wie er, der im Pausenhof ständig von 
einer Traube von Kindern umringt ist und beim Gang durchs Ge-
bäude zahllose Hände abklatschen muss, zuhören können und 
sensibel sind für die Nöte und Bedürfnisse der ihnen anvertrauten 
jungen Menschen.
Lehrkräfte, die die Mädchen und Buben ohne Notendruck dazu 
anspornen, ihr Bestes zu geben. Als kleiner Bub, der beim Schach-
spiel schnell Brüder und Vater überflügelte, habe er selbst die Er-
fahrung gemacht: „Wenn du etwas besonders gut kannst, wächst 
dein Selbstvertrauen auch in anderen Bereichen.“
Daher hielte er es für eine gute Idee, Schach an allen Schulen zu 
etablieren, wie es in anderen Ländern schon Usus ist. Das weiß 
Rädler auch deswegen, weil er sich seit Jahren intensiv auf inter-
nationaler Ebene austauscht.
In Kirchseeon sorgt er für Verbindung zur „echten“ Welt rund um 
das Schulhaus – etwa durch Schulausflüge ins Seniorenheim. Wer 
weiß, vielleicht wird es irgendwann auch gemeinsame Schach-
partien geben. Denn selbst in fortgeschrittenem Alter, so Rädler, 
könne man das Spiel noch erlernen. Es sei zwar schwieriger als für 
Kinder, aber könne, so die Wissenschaft, durch die Aktivierung des 
Gehirns einer Demenz entgegenwirken.
Wer sich für Neuigkeiten aus der Schachwelt interessiert, kann 
Rädlers wöchentlichen Rundbrief unter wraedler@aol.com abon-
nieren. Oder den Lehrer und Schachtrainer unter derselben E-
Mailadresse um eine Führung durch das Schachmuseum in sei-
nem Haus in Vaterstetten bitten. Bei den dort ausgestellten rund 
160 Spielen wird man den König garantiert nicht suchen müssen.

Text: Michaela Pelz i.A. des Marktes Kirchseeon, Foto: Jarmila Hajek

Kennen auch Sie Menschen, die Besonderes leisten in Kirchseeon 
und eine Würdigung in dieser Rubrik verdienen? Dann freuen wir 
uns über Ihre Nachricht an kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de 
oder Ihren Anruf unter Tel. 08091 / 552-17.

Menschen in Kirchseeon
In unserem Ort gibt es zahlreiche Männer und Frauen, deren 

außergewöhnliches Engagement in Beruf, Ehrenamt oder der Kunst 
öffentliche Würdigung verdient. In dieser Rubrik stellen wir sie vor.

„
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Wir sind wieder da!
Nach erfolgreichem Umbau unseres Haupt- 
und Getränkemarktes sind wir jetzt noch 
frischer & moderner für dich da. 
Überzeuge dich selbst und komm einfach 
mal vorbei.
Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Sattler

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr

Münchner Str. 11 & Kirchenweg 2 
85614 Kirchseeon


